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groß und von mittelſtarkem Schreibpapier ſein .

Sprache wiederholt als „ Hundeſprache

den Generaltonful in Ofen⸗Peſt gerichtet
e

27 (Fortſetzung )

Unterzeichnet hatte die Mutter .

Abonnement :
Tägliche Ansgabe :

70 Pfennig monatlich .
Bringerlohn 20 Pig . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſt⸗
aufſchlag M. . 42 pro Quartal .

Einzel⸗Nummer 5 Pfg
Nur Sountags⸗Ausgabe :

20 Pfennig monatlich ,
ins Haus od. durch die Poſt 25 Pf .

Inſerate :
Die Colonel⸗Zeile 30 fg.
Auswärtige Juſerate 15
Die Rekla ne⸗Zeile 0 5

( Badiſche Volkszeitung . )

E G, 2 .

der Stadt Mannheim und Umgebung .

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung in Maunheim und Angebung.
Schluß der Juſeraten⸗Aunahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 uhr.

( Mannheimer Volksblatt . ) Telegramm. Abreſſe:
„ Journal Mannheim “ ,

In der Poſtliſte eingetragen
unter Nr . 3081 .

Telephon : Direktion und

Druckerei : Nr . 341
E 6 , 2 . „ Redaktion : Nr . 877

Expedition : Nr . 218

Filiale: 816
8

Ar. 24. März 7005.
eeeeeeeeeeeee — 8 FEFFecccccrrrr

bbe !
PO ſiüsche eberslehl.

Mazinheim , 24. März 1903 .

Abänderung des Wahlreglements .

Die dem Reichstag geſtern zugegangene Bekanntmachung
betreffend Abänderung des Wahlreglements beſagt , daß die

Stimmzettel aus weißem Papier und mit keinerlei Kennzeichen
verſehen ſein dürfen . Sie ſollen neun bis zwölf Centimeter

Sie müſſen von

dem Wähler in einem mit amtlichem Stempel verſehenen Um⸗

ſchlage , der ſonſt keine Kennzeichen haben darf , abgegeben wer⸗

den . Die Umſchläge ſollen zwölf bis fünfzehn Centimeter groß
und undurchſichtig ſein . Es iſt entweder durch Bereitſtellung
eines oder mehrerer Nebenräume , die nur durch das Wahllokal
betretbar und unmittelbar mit ihm verbunden ſind , oder durch
Vorrichtungen an einem oder mehreren vom Vorſtandstiſche
getrennten Nebentiſchen Vorſorge zu treffen , daß der Wähler
ſeinen Stimmzettel unbeobachtet in den Umſchlag zu legen ver⸗

mag . Der Wähler nimmt bei der Wahl ſeinen Umſchlag ent⸗

gegen , tritt an den Nebentiſch , ſteckt den Wahlzettel unbeobacztet
hinein und übergibt dann den Umſchlag unter Namensnennung
an den Vorſtand , der den Umſchlag uneröffnet in die Urne legt .
Stimmzettel , die nicht entſprechend obigen Vorſchriften abge⸗
geben werden , ſind ungiltig .

Fürſt Bismarck und das ungariſche Deutſchthum .

Zu dem Rededuell Haſſe⸗Bülow wird von Seiten des All⸗

deutſchen Verbandes geſchrieben : Graf Bülow glaubte durch
Verleſung von Erlaſſen des Fürſten Bismarck in Betreff des

Verhaltens der Magyaren zu den ungariſchen Deutſchen einen

beſonderen Triumph gegen Profeſſor Haſſe asgeſpiel zu haben .
Prüft man das Material aber genau , ſo ſieht man , daß die

Antwort , die der Reichskanzler ſchon fertig guf eine noch gar
nicht gehaltene Rede des Abg . Haſſe mitbrachte , — vermuthlich
wohl aus dieſem Grunde —, nicht recht paßte . Eine diploma⸗
tiſche Intervention zu Gunſten des ungariſchen Deutſchthums
hat Profeſſor Haſſe garnicht verlangt . Aber man ziehe doch
ſagenden Bergleich im ungariſchen ich ee wird die deutſche

bezeichnet , ohne daß ſich
der Präſident 1 55 Herr von Szell im Mindeſten veranlaßt ſieht ,
hiergegen Verwahrung einzulegen . Wenn nun Profeſſor Haſſe
darüber Beſchwerde führt , ſo nimmt Graf Bülow ſofort Anlaß ,
dies zu „ bedauern “ , während er für die Beſchimpfung der

deutſchen Sprache im ungariſchen Parlament nicht ein Wort des
Tadels findet . Im Uebrigen beweiſt doch der Erlaß des

Fürſten Bismarck an den Generalkonſul von Thielau , daß er

zwar keine diplomatiſchen Schritte für das ungariſche Deutſch⸗
thum unternehmen wollte , daß aber andrerſeits der General⸗

konful doch angewieſen war , mit der Anſchauung nicht zurück⸗
zuhalten , daß die ſchablonenhafte Behandlung von Deutſchen ,
Slawen u. . w. dem Reichskanzler gerade im Intereſſe Ungarns
ſehr unzweckmäßig erſcheinen ; gerade der Schluß in dieſem Er⸗

Aaß , worin der eitekckonn belehrt wird , wie er den ungari⸗
ſchen Staatsmännern dieſen Rathſchlag in feiner Weiſe zu

Gemüthe führen ſoll , iſt beſonders bezeichnend . Wit möchten
doch wiſſen , ob Graf Bülow jemals einen ähnlichen Erlaß an

Während nun

o Fürſt —— doch 57 imoffgziellem Wege für das Deutſch⸗
thum in Ungarn eine 1 5 Behandlung zu erwirken ſuchte —

Kaiſer Wilhelm J. hatte ſich bekanntlich auch in dieſem Sinne

für das deutſche Theater in Ofen⸗Peſt eingeſetzt — hat der
neue Kurs ſehr im Gegenſatze zu dem vom Grafen Bülow

proklamirten Grundſatze ſich in die inneren Verhältniſſe frem⸗
der Staaten nicht einzumiſchen , geradezu gegen das ungaxiſche
Deutſchthum und für die Magyariſtrung gewirkt . Denn be⸗

kanntlich beruft ſich der brutale Magyariſator Baron Banffh
beſtändig darauf , daß der deutſche Kaiſer ihm den Rath ge⸗

geben habe , Ungarn zu einem magyariſchen Nationalſtaat zu
machen ; und wenn , wie wir ja wohl annehmen müſſen , dieſe
Behauptung eine dreiſte Erfindung Banffys iſt , dann iſt unſere

Regierung doppelt mitſchuldig , weil ſie trotz wiederholter Auf⸗
forderung aus nationalen Kreiſen ein Dementi nicht von

ſich gegeben hat .

Der Norddeutſche Lloyd

liegt mit den Hafenarbeitern in Zwiſt , der etwas ge⸗
waltſam „geſchlichtet “ worden zu ſein ſcheint . Wolff ' s Bureau

meldet aus Bremerhaven : Nachdem am Freitag 47 Kohlen⸗
Ladungsarbeiter , welche den Vorſtänden des Hafen⸗
arbeiter⸗Verbandes angehören oder agitatoriſch thätig geweſen

auf Anordnung des Norddeutſchen Lloyd von bbeiterer

Beſchäftigung auf den Schiffen des Norddeutſchen Lloyd
dauerndausgeſchloſſen worden waren , ſind bis Mon⸗

tag Mittag 1100 Kohlen⸗Ladungsarbeiter aus dem Hafen⸗
arbeiier⸗verbande ausgetreten , um ſich den nach Anord⸗

nung des Norddeutſchen Lloyd neu gebildeten , aus Nichtmit⸗
gliedern des Hafenarbeiter⸗Verbandes beſtehenden Gängen anzu⸗
ſchließen und der zu errichtenden Penſtonskaſſe beizutreten .
Sämmtliche übergetretene Arbeiter mußten ſich durch ihre
Unterſchrift verpflichten , dem Hafenarbeiter⸗Ver⸗
band nicht mehr anzugehören und die Quittungsbücher des

Hafenarbeiter⸗Verbandes abzuliefern . Der
Hafenemheiter⸗„ Ver⸗

band Bremerhaven iſt damit , ſoweit er die Kohlen⸗Ladungs⸗
arbeitergänge des Norddeutſchen Lloyd mit umfaßte , vollſtändig
aufgelöſt worden . “ Der letzte Satz iſt unklar . Soweitt er
umfaßte , bvollſtändig aufgelſ worden iſt ein logi⸗
ſcher Unſinn , der aber das offizibſe Telegraphenburcau weiter
nicht genirt . Aus Bremen wird weiter gemeldet : In einer Ver⸗

ſammlung der an der Unterweſer gelegenen Werften und

ſonſtiger induſtrieller Unternehmungen wurde am Samſtag be⸗

ſchloffen , vom 1. Mai ab Arbeiternachweiſungs⸗
bureaux in Bremen , Bremerhaven und Vegeſack zu errice en
Von den Betrieben neu einzuſtellende Arbeiter werden von dieſem

Zeitpunkt ab nur noch durch Vermittlung der Nachweiſungs⸗
bureaux angenommen . Ferner wurden gemeinſame Maßregeln
für den Fall des Ausbruchs von Streikbewegungen in den be⸗

theiligten Betrieben vereinbart . — Nähere Nachrichten über den
Anlaß zu dieſen auffälligen Maßnahmen bleiben abzuwarten .

Deutſecher RNeichstag .
( 290 . Sitzung . Schluß . )

Verlin , 28 . März .

Beim Militäretat erklärt
Generalleutnant v.

986 die neulich von ſozialdemokratiſcher Seite
Tippelslirch,

vorgebrachten An⸗

veranſtaltet der

entwurf zu

[ Südbahn , ſowie ein Geſetzentwurf betreffend den Erwe⸗
der Alt damm⸗ K

berger , [ ⸗Ecker
En

gaben betr . Mißhandlung eines Maunes beim Traſnbataffon in
Hanndber vollſtändig unbegründet ſeien .

Peus ( Soz . )
beſpricht einen Fall aus dem anhaltiſchen Regiment , wobei 505
Hauptmann einem Landwehrmann erſt Urlaub gewährte , nachdem
derſelbe erklärt habe , er habe keinerlei Geſinnung und bei
den letzten Wahlen nationalliberal gewühlt ( Große Heiterkeit . )

Es folgen Bemerkungen des Abg . Treuenfels ( konſ . ) und
Bräſicke (fr . Vp . ) über das Remonteweſen und die Pferdezucht
in Oſtpreußen .

Zubeil ( Soz . ) „ 5

wiederholt ſeine Veſchwerden über die Zuſtände in den Arti
leriewerkſtätten in Spandau und wendet 5 gegen die
Ausführungen des Generalmajors v. Einem .

Generalmajor v. Einem :
5

Unrichtige Behauptungen werden dadurch nicht
1 daß

man ſie wiederholt , oder daß ſie in der „ Laterne “ geſtanden haben
Nicht die ſozialdemokratiſchen Abgeordneten treiben die Militärver⸗
waltung vorwärts .

Beim GEtat der Ma rineberwaltung , ecenetadelt
Kirſch eee

baß im Falle des MWatroſen Kohler ein Oberntebsgertehe
rath beſonders nach Athen geſchickt wurde . Dort wäre dochauch
ein deutſcher Konſul . „ „

Wirklicher Geheimer Rath Perels 3
5

betont demgegenüber , daß unſer Konſul in Athen
Gerichtsbarkeit hätte und daß laut Geſetzesvorſchrift

ſtändniſſes des Thäters der Thatbeſtand gerichtlich feſtgeſtellt tverde
mußte , zumal der Fall ſchwierig geweſen ſei und die
nahelag , daß Mitſchuldige im Spiele geweſen ſeien .

Nach Exledigung des Marineetats vertagt das bausdie Wen,terberathung auf morgen 1 Uhr. Schluß 5¼ Uhr

Deutschesches Reich.
Karlsruhe , 23 . März . ( Cine Bis ma

jungliberale Verein Karlsruhe am

Sonntag Nachmittag 5 Uhr an der Bismarckſäule auf dem
ee bei Ettlingen .

8Berlin , 23. März . ( Gewerbliches Ei 9 5
Die „NorddeulſcheAllg . Ztg . “ meldet : Der kaiſerliche Geſ
träger in Bern theilte dem ſchweizeriſchen Bundesrat

21 . März mit , daß das deutſche Reich dem Par
Verbande zum Schutz des gewerblichen E

thums in der Faſſung der Brüſſeler Juſazalte vom 14 .

1900 mit Rechtswirkung ab 1. Mai beitritt .

— ( Einwanderung in die K 10
„Reichsanzeiger “ theilt den Anhalt

der am 5. Februar ve
lichten Ausführungs verordnungen zu

de

30 . Januar in Kraft getretenen neuen Ein wander
geſetze der Kapkolonie mit . Die Verordnung

die über die welche die1 05
— (Dem⸗ N5g 9 90 ging e n G

betreffend den Exwerb der Oſtpreußiſ

Stargard

Alm fremde Schuld.
Roman von M. Prigge⸗Brook .

(Nachdvuck 20

„ Eine Depeſche , Herr ! “ rief er in leidlichem Deutſch .
Seit ſein Sohn als Gebieter über die Pflanzung herrſchte , ge⸗97 es ſelten , daß eine telegraphiſche Abmachung zwiſchen Johannes

Flemming und ſeinem Sohne nöthig war , deshalb erfaßte denſelben

keine böſe Ahnung beim Empfang des inhaltſchweren Papiers ,

Er öffnete das Telegramm und las :

„ Vater bedenklich erkrankt . Gefahr vorhanden , komme ber.5

Caeſar ſah ſeinen Heren im Sattel ſchwanken , er griff zu und

ſtützte den ſchwankenden Mann , der langſam zur Beſinnung kam .

„ Bleib ' zurück , Caeſar , und komme langſam nach , ich habe Eile “ ,

ſagte er und ſtob davon , daß der Diener iſm ängſtlich nachſah⸗

Hannah war nich weniger in Sorge , obgleich ſie den Inhalt der

Depeſche noch nicht kannte . Jetzt redete ſie Hans zu , ſofort zu reiſen

und traf die Vorbereitungen in Haſt . Es verſtand ſich von ſelbſt , daß
der Handelsherr Frau und Kind mit ſich nahm , einmal , weil er einen

traurigen Ausgang der Krankheit vorausgeſetzt , in Deutſchland blei⸗

ben mußte , und dann , weil endlich die zur Trauung g kom⸗

men werde.
Flemming arbeitete die ganze Nacht, um am Spätnachmittag des

andern Tages zu können , und Hannah , der noch viel zu thun

19575 ſuchte ihr LLager erſt am Morgen auf : Sie ſollte micht lange
Hänschen erwachte wider ſeine Gewohnheit früh , war

willig und verdrießlich , ließ ſich nicht ankleiden und wies Speiſe
und Trank zurück .

Anfangs gab ſeine Mutter nicht 5 ihn Acht, da ſie ſein ber⸗
We Ugemeine Unruhe ſchob, als ſie den Kleinen S

ib, wenige Stunden wieber erſchr

Iiſie bes feinem Anblick .

Johannes Flemming dachte keins von den Gatten .

ziehen zu laſſen .

90 0 es ſichtlich und wenn er auch noch nicht aus der Gefahr 15

Sie befühlte das kleine Käpfchen , das in ber⸗
dächtiger Röthe ſchimmerte , es brannte wie Feuer , dagegen waren

Hände und Füße kalt , die kleinen Zähne hörbar zuſammen .
Schnell entkleidete ſie den Knaben , brachte ihn zu Bett und rief nach

ihrem Mann , der mitten in der Arbeit ſteckte.
Nichtsdeſtoweniger kam er ſofort und ſtellie mit Gile feſt,

daß Hänschen hohes Fieber habe . Ein reitender Bote wurde um den
Arzt geſandt .

Von der Reiſe mußte man borlanſig abſehen, bis morgen oder
übermorgen konnte das Kind geneſen ſein , wenn alles Nöthige ge⸗

ſchah . Der Arzt ſchüttelte beſorgt den Kopf . Er kam erſt in der
Nacht und fand den Zuſtand . des Knaben beſorgnißerregend , ein

heftiges Fieber ſchüttelte den zarten Körper . Ein Ausgang irgend

welcher Art war noch nicht abzuſehen , man mußte hoffen und

warten .
Der junge Vater ſaß am Bettchen ſeines Lieblings und zitterte

um ſein theures Leben , während Hannah zu Füßen des Lagers in

die Kniee geſunken war . Sie konnte nicht nur beten , wirre ,
irre Worte , die ohne Zuſammenhang von ihren Lippen kamen . An

In eigener Noth
hatten ſie die ganze Welt vergeſſen . Am zweiten Morgen , das

Fieber ſchien nachzulaſſen , traf eine zweite Depeſche ein :

„ Gib wann abgereiſt . Vaters Zuſtand
hoffnungslos , er verlangt dringend nach Dir ! “

Das entſchied . Hannah ſelbſt beſtürmte ihren Mann , zu reiſen.
Er ſchwankte noch immer , ungewiß , was ſeine Pflicht ſei . Die

tapfere junge Frau bewies ihm, daß ſein Vater ein Recht auf ſein
Kommen habe , zumal klein Hänschen bei ihr in guter Hut ſei . Er

könne denken , wie entſetzlich ſchwer es für ſie ſei , ihn nun allein
Es bleibe ihnen keine Wahl . Dem Kleinen

ſeraus , ſo ſtehe ſein Leben in Gottes Hand, werde ihn beſchützenSobald das Kind gefund und reiſefähig , ſäume ſie keinen Augen⸗

ak ſondernkebre in ſeine zurück

und wand ſich im Abſchiebdsweh .
Hannah gehen , als drohe ihr und Hänschen Gefahr .

blieb trocken und ihre

Hanis ſäh ein , daß ſeine Fran 5
Ihm war , als 515 er

aus . Ihr war 1 7 das

Zwei Tage , nachdem der Arzt das Kind aus der Geſahr
bverließ ſein Vater die Seinen , um ſich mit ſchwerem Her

ſchiffen . Hannah ihn mit heißen Segenswünſchen ,
Lippen fanden die Kraft , zu läche

Es war indeſſen gut , daß Hans ſein junges Weib
als

nun die Pferde anzogen und der Wagen dot

5 nicht 1 Die arme , vom Abſchicrzweh
ſank am Bettchen ihres Kindes zu Boden , die Hät

hochklopfende Herz gelegt , als wolle ſie den laut

drängen , ihr Mund zitterte krampfhaft und ihr

leidenſchaftliche Gebetsworte , die nur der verſtehen
ſie ſich in flehender Bitte richtete . „ Gib ihn mi

Gott , oder nimm mich zu Dir ! “ lauteten die Worte .
8 traf ſich gut , daß gerade wieder ein Schiff im
dkvelches die Heimreiſe antrat . iſch

vorüber . Zur feſtgeſetzten Zeit langten die
Paſſatzierk, unter

Sie ging ohne jede.

Hans Flemming , in der alten Heimath an .
Von Hamburg beſtieg der junge Handelsherr 51.

langte in Bremen an , bevor noch die Seinen ſei
Er hatte 1 man erw



2 , Selſe Weneral⸗ - muzemer Marfiſthefm 24 . Mürz.

Enſcheder Eiſenbahn .
— ( Der Kaiſer ) wird bei ſeiner Anweſenheit in Rom

wie dem „ Lokal⸗Anzeiger “ von dort gemeldet wird , auch die
uralte Abtei von Grotta Jerrata in den Albaner Bergen
heſuchen , die als letzter deutſcher Kaiſer Otto II . im Jahre
998 beſucht hat . Die Mönche werden dem Kaiſer eine auf Per⸗
gament aufgezeichnete Geſchichte des alten Kloſters überreichen .

— ( Abg . Müller⸗Meiningen . ) Wie dem „ Ber⸗
liner Tageblatt “ gemeldet wird , iſt der freiſinnige Reichstags⸗
Abgeordnete Dr . Müller⸗Meiningen , der bisher Amtsrichter in

Fürth war , zum Landgerichtsrath in Aſchaffenburg er⸗
nannt worden . Infolge dieſer Beförderung muß er ſein Man⸗
dat niederlegen .

( Der Kronprinz ) und Prinz Eitel Friedrich
werden , nachdem ſie wie der hergeſtellt ſind , ihre Mit⸗

telmeerreiſe fortſetzen . Inwieweit der urſprüngliche Reiſe⸗
plan Abänderungen erfährt , ſteht noch nicht feſt . Jedenfalls
werden aber , wie die „ Poſt “ berichtet , die Beſuche in Konſtan⸗
tinopel , Athen und Rom in der beabſichtigten Weiſe abgeſtattet
werden.

— [ /Die Beerdigung des Freiherru von
Heeremann ) wird vorausſichtlich in ſeiner Heimath Mün⸗

ſter erfolgen . Die näheren Feſtſetzungen über die Zeit der

Ueberführung ſtehen noch aus . Die Abendblätter widmen dem

Verſtorbenen ohne Unterſchied der Partei ehrende Nachrufe . Die

Germania “ erſcheint mit Trauerrrand . Die „ Nordd . Allg .
Ztg . “ ſagt u. . , mit dem Verſtorbenen ſei ein Mann dahin⸗
geſchieden , deſſen vornehmer und unantaſtbarer Charakter , ſowie
ſeine ſympathiſche Perſönlichkeit von allen Parteien anerkannt
Und hochgeſchätzt wurde .

Jur Wahlbewegung .
* Waldshut , 23. März . Eine Vertrauensmännerverſamm⸗

Tung der nationalliberalen Partei ſtellte einmüthig Herrn Kom . ⸗Rath
Krafft aus Schopfheim wieder als Reichstagskandidaten für den
3. Wahltreis ( Säckingen⸗Waldshut ) auf . Der Vorſttzende , Bez . ⸗Arzt
Dr . Bär⸗Waldshut gab die Loſung aus : Kein Paktiren mit dem
Centrum ! Keine Leiſetretereil Jeder liberale Mann an Bord !

Bonndorf , 23 . März . Aus allen Bezirken des 2. Reichs⸗
tagswahlkreifes waren heute die liberalen Vertrauens⸗
männer hier zuſammen gekommen , um den ſeitherigen Abge⸗
broneten Herrn Poſthalter Faller zu bitten , die Kandidatur für
die bevorſtehenden Neuwahlen wieder anzunehmen . Es war eine
impofante Verſammlung von mehreren hundert Parteigenoſſen , der
es gelang , die Bedenken , die Herr Faller gegen ſeine Wiederkandida⸗

tur ins Feld führte , zu zerſtreuen und Herrn Faller zur Annahme der

Handidatur zu betvegen . In einer meiſterhaften Rede ſprach Herr
Faller über eine Stunde lang über ſeine Erfahrungen im Reichstag
und über ſeinen Standpunkt zu den einzelnen politiſchen und wirth⸗
ſchaftlichen Fragen . Es war ein wahrer Genuß ihm zuzuhören , und
jeder der Zuhörer war det Ueberzeugung , daß Herr Faller der vechte
Mann am rechten Platze iſt . Hoffen wir , daß ſein Wahlſieg diesmal
noch glänzender werde , wie vor 8 Jahren . — Das Centrum ſcheint
noch keinen Kandidaten gefunden zu haben . Gerüchtweiſe wird laut
Heg . Erz . “ Landgerichtsrath von R ü ppelin , der Unter⸗

ſuchungsrichter am Landgericht Konſtanz , als der vom Centrum in

Ausſicht genommene Kandidat genannt ; ob er aber annimmt , iſt noch
eine offene Frage .

Das „ Blumenmedium “ Anna Rothe
vor Gericht .

110

Sli. Berlin , 28 . März .
Unter rieſigem Andrange des Publikums nahmen heute Vor⸗

mittag die Verhandlungen in dem großen Rothe⸗Prozeß ihren Anfang ,
Jir Zuſchauerraum bemerkt man den türkiſchen Botſchafter , den
Führer der Berliner Spiritiſten , Dr . Egbert Mü llex und zahl⸗
keiche andere zum Theil aus Leipzig , Dresden , Freiburg i, Br.
und Hamburg zugereiſte Anhänger der ſplritiſtiſchen Bewegung .
Den Vorſitz im Gerichtshofe führt , wie berelts mitgetheilt , Geh .
Juſtigrath Landgerichtsdirektor Gaytz . Die Anklage bertritt Erſtor
Staatsanwalt Dr . Friedheim und die Vertheidigung führen die
Rechtsamvälte Dr . Schwindt und Dr . Thiebe .

Die Augeklagte ,
Frau Anng Rothe wird kurz vor Beginn der Sitzung von zwei
Gefängnißbeamten auf die Anklagebank geleitet . Sie ſieht durch die
Aiehr als einjährige Unterſuchungshaft ſehr angegriffen aus und fällt
or Allem durch ihre tiefliegenden ſehr großen braunen Augen auf.

Daßs ſtaxk ſchwarze Haar trägt ſie zurückgekämmt , ſodaß die hohe und
faſt biereckige Stirn ſtark hervortritt . Im Uebrigen macht ſie mit
ihrer mageren und ſchmächtigen kleinen Geſtalt einen ganz unbe⸗
deutenden Eindruck . Sie krägt daſſelbe ſchwarze einfache Kleid , das
ſie am Abend des 1. März v. J . im Augenblick ihrer Verhaftung an⸗
hatte. Dem unter den aufgerufenen Zeugen hefindlichen Kriminal⸗
kommiſſar von Kracht und dem früheren Referendar , jetzigen
Rechtsanwalt Dr . Bohn aus Breslau , die in erſter Linie zu ihrer

Enklarvung beigetragen haben , muſtert die Angeklagte mit einem ver⸗
klichtenden Blicke . Vor dem Gerichtstiſche ſteht ein großer verſchlof⸗
ſener Koffer , ferner liegen mehrere Aktenbündel und ein Packet mit

den bei der Verhaftung der Angeklagten in deren Unterrock aufgefun⸗
deuen Narziſſen , Apfelſinen und Citronen vor dem Zeugentiſche .

Zur Perſonalfeſtſtellung gibt Frau Rothe in ſtark ſächſiſchem
Dialekt au , daß ſie 1850 in Altenburg ( Herzogthum Sachſen⸗Alten⸗
buürg ) geboren , ebangeliſchen Glaubens , Wittwe und Mutter mehrerer
Kinder ſej . Sie iſt einmal wegen groben Unfugs , begangen durch
Abhaltung ſpiritiſtiſcher „ Seancen “ in Zwickau ( Kgr . Sachſen ) vom
dortigen Schöffengerichtmit einer geringen Geldͤbuße vorbeſtraft ,

Eiue neue Broſchüre .
Bebor die Zeugen , welche zum Theil bis Samſtag beurlaubt

popden , abtreten , bemerkt der Kriminalkommiſſar von Kracht ,
daß ſämmtlichen 90 Zeugen von unbekannter Hand eine Broſchüre

gugeſtellt worden ſei , in welcher die „ Medialität “ der Rothe neuer⸗
dings behauptet und die Beſchuldigung des Vetruges zurückgewieſen

werde und zwar unter Hinweis auf gewiſſe ſpiritiſtiſche Glaubens⸗
ie . Er halte ſich zu dieſer Mittheilung an das Gericht im In⸗

„ Wie geht ' s Herrn Flemming ! “ fragte er . Er hatte Vater
gen twollen , eine unerklärliche Scheu hielt ihn zurück .

Der Diener verzog das nichtsſagende Geſicht zu einem traurigen
Grinſen . „ Es geht recht ſchlecht , ſagte er bedauernd , „ der Arzt gibt
leine Hoffnung mehr , wenn auch die Gefahr für jetzt beſeitigt
ſcheint “ Er war der Meinung , einen der zahlreichen Bekannten des

Hauſes vor ſich zu haben , denn als der Herr weiter gehen wollte ,

ellte er ſich ihm in den Weg .

ach weiß nicht , ob Madame empfangen wird ! “ ſagte er ver⸗
legen .

„ Sagen Sie der gnädigen Frau , ihr Sohn ſei heimgekehrt, “
eſchied ihn Hans , ohne auf das erſtaunte Geſicht zu achten ,

um eine Minute verging , dann ſtürmte eine Matrone herein ,
er Sohn erſt nach geraumer Friſt ſeine Mutter erkannte.

ion
kangeumſplannn

förde⸗Flen sburger und Dortmund⸗Gronau⸗

fungen ? Angekl . : Ja , das iſt richtig .

tereſſe der Beweisaufnahme für verpflichtet . Das Gericht nimmt
davon Kenntniß .

Der Eröffnungsbeſchluß ,
welcher ſodann zur Verleſung gelangt , beſchuldigt die Angeklagte
des bollendeten Betruges in 36 Fällen und des verſuchten Betrugs in
5 Fällen . Nunmehr begann das

Verhör der Angeklagten .
Vorſ . : Sie haben gehört , Frau Rothe , daß man ſie beſchuldigt ,

einer Reihe von Zeugen vorgeſpiegelt zu haben , Sie könnten ihnen
auf überſinnlichem Wege gewiſſe Sachen aus dem Fenfeits ver⸗
ſchaffen und ſie mit den Geiſtern verſtorhener Perſonen in Verbindung
ſetzen ? Angekl . : Ja . Vor . : Sie ſollen auch ſchon früher ſolche
„ Seancen “ abgehalten haben . Wann haben Sie zuerſt damit ange⸗
fangen ? Angekl . : Vor etwa 10 Jahren , als ich mir das zuerſt
bewußt wurde . Vorſ . : Wodurch wurde es Ihnen bewußt ? An⸗
gekl . : Durch den Tod des Bräutigams meiner Tochter . Vorſ . :
Was heißt das ? Angekl . : Ich ſah ihn immer bei uns auf dem
Sopha ſitzen und weil ich ſo viel mit ihm ſprach , ſo erzählte ich davon
den Leuten , die darauf zu mir kamen und meine Hilfe in Anſpruch
nahmen . Vor . : Sie ſollen auch ſchon als Kind ſolche Erſcheinungen
gehabt haben ? Angekl : Ja . Meine Mutter iſt dann jedesmal
mit mir zum Generalſuperintendenten Dr . Grauert in Altenburg
gegangen , der uns ſagte , wir ſollten mit ihm beten , dann würde ich
nicht mehr ſehen . Wir haben dann auch gebetet , ich habe den Geiſt
aber doch immer wieder ſitzen ſehen und mit ihm geſprochen . Vorſ . :
Haben Sie auch noch andere Geiſter geſehen ? Angekl . : Ja , es
kamen immer die Geiſter der Perſonen , die mit meinen Beſuchern
früher Beziehungen gehabt hatten . Vorſ . : Sie kannten dieſe Per⸗
ſonen nicht ? Angekl . : Nein . Vorſ . : Wann haben Sie nun an⸗

gefangen , die Sache geſchäftsmäßig zu betreiben ? Angekl . : Jch
habe die Sache nie geſchäftsmäßig betrieben , ſondern die Leute ſind
ſtets zu mir gekommen und haben mich aufgefordert mit ihnen
„ Seancen “ ahzuhalten . Vorſ . : Sie haben ſich eines Impreſarios
bedient ? Angekl . : Nein , nur in den letzten vier Jahren hat ſich
Herr Jentzſch meiner Sache etwas angenommen . Vorſ . : Sonſt
haben Sie Niemanden gehabt ? Angekl . : Nein . Vorſ . : Es hat
Sie gaber einmal Jemand vor einigen Jahren nach Hamburg geführt .
Angekl, : Ja , die Hamburger hatten mir geſchrieben und weil ich
die weite Reiſe nicht machen wollte , ſo kam ein Herr Dietrich aus

Ohlsdorf zu mir , der mich nach Hamburg holte . Ich habe es aber

nicht gewollt . Vorſ . : Wo ſind Sie dort in Hamburg aufgetreten ?
Angekl : Privat , bei einem Rentier Wiegendank . Vorſ . : Sie

ſind ſeit dieſer Zeit aber ſehr oft noch auf Reiſen gegangen ? An⸗

gekl . : Ja , ich war dazu gezwungen , nachdem der Referendar Dr .

Erich Bohn in Breslau mich gewiſſermaßen aus Chemnitz herausge⸗
trieben hatte . Es gingen infolge ſeiner gegen mich gerichteten Bro⸗

ſchüre Schmähbriefe aller Art bei mir ein , die mich forttreiben

mußten . Vor . : Sie ſind dann in Zurich , Paris und in verſchi
denen Städten Schleſiens aufgetreten ? Angekl . : Ja , aber imi

in pribatem Kreiſe . Vorſ . : Wie kam nun der Jenttzſch zu Ihnen ?

Angekl . : Er litt an der Kapfroſe und wollte ſie ſich bon mir be⸗

ſprechen laſſen . Er blieb dann bei uns und beſchäftigte ſich eingehend
mit unſeren Augelegenheiten . Vorſ . : Er hat ſpeziell immer die

einlaufenden Briefe geöffnet und die „ Seancen “ angeordnet . An⸗
gekl . : Ja . Vorſ . : Er ſoll auch alle Unkoſten gedeckt haben ? An⸗

Die Angeklagte erzählt dann , ſvie ſie auf Veranlaſſung

geh Schöneherg bei Beblin übergeſiedelt iſt .
Haushalt vereinbart , aber in getrennten

e Koſten habe Jentzſch von den Ein⸗Die

gekl . : Ja .
Jentzſch ' s von Chemnitz
Es ſei ein gemeinſchaft
Zimmern gewohnt worden .

nahmen beſtritten .
Die Sitzungen .

Vorſ . : Wie ſind nun die Sitzungen verlaufen ? Angekl . :
Das weiß ich nicht . Vorſ . ; Nun Sie haben doch von Jentſch zunächſt
einmal erfahren , daß die „ Seance “ ſtattfinden ſollte ? Angekl : ;

Ja . Vor . : Wiſſen Sie auch , daß er dafür Entree nahm ? Angek .5
Nein . Borſ . : Und über den Verlauf der Sitzungen wollen Sie
auch nichts wiſſen ? Angekl . : Nein , nichts , nur das , was man mir
nachher darüber geſagt hat . Vorſ . : Weßhalb wiſſen Sie nichts
davon ? Angekl . : Ich weiß es nicht . Vorſ . : Wie nennen Sie dieſen
Zuſtand des Nichtwiſſens ? Angekl . : Den „Traum! ⸗Zuſtand .
Vor . : Iſt öfters eine Unterſuchung Ihrer Perſon und Fhrer Klelder

während oder auch ſchon vor dieſem Zuſtande erfolgt ? A Raeih

Jag. Vorſ . : Wie war dieſe Unterſuchung ? Angek l5 Mauchmal

hat man mich ganz entkleidet , manchmal auch Rur Betaſtungen vor⸗

genommen . Ich habe dieſe Unterſuchungen ſtets ſelbſt gewünſcht,
und ſind ſie oft trotzdem unterblieben . Vorſ . : Entkleidet haben Sie

ſich aber gur in ganz ſeltenen Fällen . Angekl . : Dann wurde es
eben äbgelehnt . Borſ . : Was wiſſen Sie dann noch von dan Sitz⸗
ungen ? Angekl, : Nur , daß ich in das Sitzungszimmer geführt

wurde , wo Jentſch die Plätze vorwies . Vorſ . : Und wefter ? An⸗

ge kl, : Sonſt nichts , Der Vorſitzende fragt die Angeklagte dann,
ab ſie denn nicht wenigſtens angeben könne , wieſpeit ſie ſich der ein⸗
zelnen Vorgänge in den Sitzungen noch erinnere , worauf ſie angibt,
ſie habe die mit ihr am Tiſche ſitzenden Leute noch eine Weile ſtatr

angeſehen und ſei darauf in „ Traum “ gefallen . Vorſ . : Aber vorher
haben Sie doch noch ein Gebet geſprochen und es wurde doch auch ge⸗

Vorſ . : Wie kam denn das

Gebet in die Sitzung ? Was hat die Goktesverehrung mit dieſen Sachen
zu khun ? Angekl . ( lächelnd ) : Das ganze Leben iſt ja für mich ein

Gebet geweſen . Voyſ . : Haben Sie denn auch ſonſt immer gebetet ?
Angekl . : Ja. Vorſ . : Welche Gebete haben Sie denn in den
„ Seancen “ geſprochen ? Angekl . : Es waren meiſt Geſangbuchverſe .
Vorſ . : Frei gebetet haben Sie nicht ? Angekl . : RNein . Vor ſez

Wie erklären Sie den „ Traum “ ⸗Zuſtand ? Angekl, ! Den kann

ich mir nicht erklären . Vor . : Sie ſollen nun nſcht nur Geld , fon⸗
dern guch Eſſen von Ihren Kunden erhalten haben ? Ange El . ; Jg ,
aber ſtets gegen meinen Willen . Vor . : Sie haben nun

Geſprüche abgeſchiedener Geiſter
mit Ihren Beſuchern vermittelt ? Angekl . : Ich weiß 68 nicht.
Vorſ . : Es ſind u. a. Paul Flemming , der Reformator Zwingli und
ſönftige geiſtliche Perſonen aufgetreten . A nge E . Ich weiß es nicht .

Es iſt mir ſpäter erzählt worden . Vor . : Nun iſt aber auch der

Geiſt des „kleinen Friedchen “ , Ihres verſtorbenen Kindes, erſchienen.
Haben Sie deſſen Geiſt thatſächlich geſehen ! Angekl . : Ja , ich

habe viele Geiſter geſehen . Vorſ . Wo, in der Luft ? Angekl⸗ :

Uleberall . Vorſ . : Was waren es für Erſcheinungen ? Angekl . :
Alle möglichen Perſonen . Borſ . ; Auch Ihre anderen Kinder? A n⸗

gekl . ( weinend ) : Ja . Vorſ . : Auch der Geiſt Ihres verſtorbenen
Mannes ? Angekl . : Ja . Vorſ . : Wan ſahen Sie den ? Angekl . :

Im Unterſuchungsgefängniß . Vor . : Ihr Mann iſt während Ihrer

Unterſuchungshaft geſtorben ? Angekl . : Ja . Vor . : Daim haben
Ste doch das Bewußtfein gehabt , daß Sie mit dieſen Geiſtern in

Verbindung ſtanden ? Angekl . : Nein , ich weiß nur , daß ſie mit mir

geſprochen haben . Es gelangt dann die Sitzung vom 1. März zur

Sprache , in welcher
die Entlarvung der Angeklagten

erfolgte . Vorſ . : Hatten Sie zu dieſer Sitzung ſich irgend woher
Blumen oder Früchte beſorgt ? Angekl . : Nein , ich habe nichts

bei mir gehabt , Vorſ . : Sie haben aber wiederholt mit Blumen⸗

händlern und Obſtverkäufern in Verbindung geſtanden , um größere
Blumen⸗ und Obſtſendungen zu erhalten ? Angekl . : Ich habe
nur Blumen bezogen und mit dieſen die Gräher meiner Kinder und

Verwandten geſchmückt , Vorſ . : Es ſind auch Tannenzweige in den

„ Seanten “ zum Vorſchein gekommen und es beſteht der Verdacht , daß
Sie dieſe auch vorher bezogen haben . Angekl . : Ja , aber nur ,

um ſie zur Dekoration von Bildern in der Stube zu verwenden .

Vorfſ . : Es ſind nun bei Ihrer Verhaftung in Ihrem Unterrock 153

Narziſſen , 3 Apfelſinen und 3 Citronen gefunden worden . Wie ſind
die da hineingekommen ! Angekl . : Ich weiß es nicht . Vorſ . ⸗:
Wiſſen Sie ſonſt etwas von den Vorgängen in dieſer Sitzung !

chts . hat nun aber , bevor Ihre

Verhaftung erfolgen konnte , ein ziemlich heftiger Kampf zwiſchen
Ihnen und der Criminalagentin Bingenheimer ſtattgefunden .
Angekl . : Da iſt mir nichts von bekannt . Vor . : Der Kampf
ſoll 20 Minuten gedauert haben und während desſelben ſoll Ihnen
der Schrei entflohen ſein : die Blumen unters Bett ! A ngekl . ?
( lächelnd ) Das glaube ich nicht , daß ich das geſagt habe . Hierauf
hält der Vorfitzende der Angeklagten vor , daß ſie in 61 Fällen von
„ Gläubigen “ und „ Ungläubigen “ Summen von 3 bis ca. 300 %
als Honorar für die Theilnahme an den einzelnen Sitzungen er⸗
halten habe . Die Angeklagte behauptet in allen Fällen , daß Jentſch
das Geld genommen und daß , wenn ſie es wirklich genommen habe ,
es ein Geſchenk , aber nicht ein Honorar geweſen ſei . Meiſt habe das
Geld gerade zur Beſtreitung der Reiſekoſten gereicht . In der
Hauptſache ſind dieſe Sitzungen in der „Chriſtlich⸗theoſophiſchen Ge⸗
ſellſchaft “ und den ſpiritiſtiſchen Vereinen „ Pſyche “ , „ Cos “ und
„ Sonnenlicht “ abgehalten worden . ( Fortſ . folgt . )

— 1* *

Berlin , 23 . März . ( Telegr . ) JIn der Nachmittags⸗
ſitzung des Prozeſſes Rothe wurde dle Zeugenvernehmüng fort⸗
geſetzt . Zunächſt wurden die Theilnehmer an jener Sitzung verhört ,
in der die Rothe verhaftet wurde ; dann wurden mediziniſche Sachver⸗

ſtändige vernommen , die mit Ausnahme Dresdener Arztes
Kaeſſinger ihr Gutachten gegen die Angeklagte abgaben . Auch

*

des

Aus Stadt und Land.
* Manuuheim , 24 März 1908 .

Geffentliche Bibliothek im Großh . Schloſſe .
Die am 18 . d. M. abgehaltene General⸗Verſammlung eröffnete

der Vorſitzende , Herr Dr . Auguſt Hohenemſer . , Er gedachte
zunächſt des ſchmerzlichen Verluſtes , den die Bibliothek durch das im
Mai erfolgte Hinſcheiden des langjährigen 1. Vorſitzenden der Bih⸗
liothek , Herrn Kommerzienrath Dr . Carl Diffens erlitten hat , der
ſeit 1872 Vorſtandsmitglied und nach Ableben des 1. Vorſitzenden
Geh . Rath Dr . Auguſt Lamey und deſſen Stellvertreter , Herrn Dr .

war .

nicht zum Wenigſten gerade auch der fürſorglichen und umſichtigen
Leitung des Dahingeſchiedenen zu danken ſei , deſſen Wirken unver⸗
geſſen bleiben werde . Ferner gedachte Redner des im März ver⸗
ſtorbenen Rechners der Bibliothek , Herrn Heinrich Schäffer , der ſeit
Gründung der Oeffentlichen Bibliothek mit größter Gewiſſenhaftig⸗
keit das Rechnungsweſen beſorgte . Zu welch reicher Entfaltung die

Oeffentliche Bibliothek ſejt jhrer Gründung im Jahre 1869 bis zum
heutigen Tage gekommen iſt , davon legt die Aufzeichnung ihrer
Bücherbeſtände das beſte Zeugniß ab . Die Oeffentliche Bibliothek
umfaßt jetzt nahezu 60 000 Bände . In ſtiller

unabläſſi

ſind dieſe Bücherbeſtände ſämmtlich ſorgfältig verzeichnet worden ,
und wer dieſe Vergzeichniſſe durchſieht , wird den Eindruck gewinnen ,
daß damit die Stadt Mannheim eine ſehr veſpektable wiſſenſchaftliche
und zugleich auch populär⸗wiſſenſchaftliche Bibliothek beſitzt , die zur

Förderung einer höheren Bildung und zu wiſſenſchaftlichen Arbeiten
reiches Material gewährt , Namhafte Gelehrte haben ſich , von Aus⸗

wärts kommend oder hier thätig , über den Werth der Bibliothek er⸗

freut gusgeſprochen , und mannigfach ſind Werke der Bibliothek auch
von auswärts zu wiſſenſchaftlichen Arbeiten herangezogen worden .

Die Oeffentliche Bibliothek gewährte auch der ſich auf das wiſſen⸗

ſchaftliche Studium borberejtenden Jugend Mannheims gute Grund⸗
lagen des Wiſſens , und zu gar vielen wiſſenſehaftlichen Prüfungs⸗
Arbeiten wurden zahlreiche Werke derſelben herangezogen .

Während die älteren Abtheilungen der Bibliothek ſeltenſte

Bücherſchätze enthalten , bietet die Abtheflung der neu angeſchafften
Bücher Hauptwerke auf vielen Gebieten des Wiſſens .

Dieſe Neuanſchaffungen ſpurden frei bon jeder Parteilſchkeſt ge
halten . In Geſchichte , Philoſophie , Nationalökonomie , Naturwiſſen⸗
ſchaft , Kunſt und Muſtkgeſchichte , Völkerkunde und Heimathkunde

u. ſ. w. hat ſich die Bibliothek mit Hauptwerken der oft entgegenge⸗
ſetzten Parteien und Strömungen verſehen , Uim mögllchſt weite Ein⸗

ſichten in das Schaffen dieſer Wiſſensgebiete zu gewähren . 96
Auch im letzten Jahre wurden die Anſchaffungen nach dieſen

Geſichtspunkten geleftet . Hierzu kamen aber im vergangenen Jahre
außergewöhnlich bedeutende Schenkungen . Nachdem im Jahre 1901

die werthvolle Bücherſammlung des Richard⸗Wagner⸗Vereins der

öffentlichen Bibliothek übergeben worden war , wurde deſn Inſtitute

von der Stadt die ſehr bedeutende Bücherſammlung des hier ver⸗
ſtorbenen Bibliophilen Julius Mammelsdorf zur Verwaltung über⸗

geben . Die werthvolle Sammlung , die zahlreiche Originglausgaben

von wichtigen Werken der italieniſchen , ſpaniſchen , franzöſiſchen , eng⸗

liſchen und ruſſiſchen Litteratur und Geſchichte enthält , umfaßt nahezu

4000 Bände . Ein Zettelkatalog , iſt nahezu fertig gearbeitet und wird
in Kurzem zur Benützung aufliegen . Eine weftere weſentliche
Sammlung wurde der öffentlichen Bibligthek von Seiten der Gattin

des verſtorbenen erſten Vorſitzenden der Bibliothek , Frau Kommerzien⸗

rath Bertha Diffens geſtiftet : eine größere Bibliothek meiſt moderner
natur⸗ , kunſt⸗ und muſtkwiſſenſchaftlicher Werke im Werthe von

1000 %. Dieſe Bibliothek wird zu dauerndem Gedenken des lang⸗
jährigen Wirkens Dr . Carl Diffenes und der Hochherzigkeit ſeiner
Gattin geſondert aufgeſtellt werden . Damit würde der Zuwachs der

Bibliothek an Büchern ineluſive der Anſchaffungen und noch zahl⸗

reicher anderer , werthvoller Geſchenke , in dem vergangenen Jahre

nicht weniger wie eirca 4400 Bände betragen . Die Mitgliederzahl
ſtieg im verfloſſenen Jahre auf 250 . Eine weſentliche Verſtärkung
erfuhr beſonders auch die Benutzung des Leſeſgales , der von 6161

Perſonen ( gegen 4863 im Jahre 1901 ) beſucht wurde . Nachdem an
Stelle der genannten verſtorbenen Vorſtände die Herren Dr . Auguſt
Hohenemſer den 1. Vorſitz und Herr Prof , Dr . Claaſen das

Amt des 2. Vorſitzenden und Rechners nach ſchon im Laufe des Jahres
erfolgten Wahl übernommen haben , wurden heute noch ergänzend in
den Verwaltungsrath die Herren Landgerichts⸗Direktor Wengler und

Bankdirektor Dr . Schneider gewählt . Am Schluß der Sitzung wird
noch die Erwartung ausgeſprochen , daß die lebhafte Entwicklung
und das Gedeihen der Oeffentlichen Bibliothek , als der einzigen
Stätte in Mannheim , wo ein größeres Materjal für wiſſenſchaftliche
Arbeiten Jedermann zur Verfügung ſteht und die eine hervorragende
Sehenswürdigkeit der Stadt Mannheim bildet , allzeit die dankens⸗
werthe Förderung der Stadtverwaltung erfahre , wie auch dem ge⸗
meinnützigen Inſtitut eine ſolche Förderung durch Se . Kgl . Hoheit
den Großherzog Friedrich in gnädigſter Weiſe gewährt wird .

* Militäriſches . Der Kommandeur des hieſigen Grena⸗
dier⸗Regiments , Oberſt v. Safft , iſt unter Ernennung zum
Kommandeur der 22 . Infanterie⸗Brigade zum Generalmajor
befördert worden . Die 22 . Infanterie⸗Brigade zählt zu dem
6, Armeekorps und liegt in Breslau . Zum neuen Kommandeur
des 2. bad . Grenadier⸗Regiments Kafſer Wilhelm I . Nr . 110
wurde Oberſtleutnant v. Specht beim Stabe des Inf . ⸗Reg.
Graf Bülow von Dennewiß (6. Weſtf . ) ernannt unter Beförde⸗

rung zum Oberſten .
Auszeichnung . Der Großherzog hat dem Steuereinnehmer

Mathigs Bühler in Seckenheim die kleine goldene Verdienſtmedaille
nerliehen ,
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— Von der elektriſchen Straßenbahn . In dem Budget für 1903

ſind an Einnahmen als Erlös aus Fahrkarten vorgeſehen :

2 ) Einzelfahrſcheine und Abonnements zu M. 2 :

4 . Linie „ Rundbahn —Nordſchleife “ .

„ Waldhof —Rheinbrücke “ . Vom 1. Jan . bis 31 . Des . 1908 :

800 000 Wagenkilometer à M. —. 38 M. 304 000 . 3. Linje „ Bahn⸗
hof Mannheim —Rheinbrücke “ . Vom 1. Jan . bis 31 . Deg . 1908 :

160 000 Wagenkilometer àaM. —. 35 M. 56 000 . 4. Linie „ Schlacht⸗

hof - Jungbuſch “ . Vom 1. Jan . bis 31 . Dez . 1903 : 550 000

Wagenkilometer a M. —. 28 M. 154 000 . a . Linie „ Gontard⸗

platz —Kaſernen “ . Vom 1. Jan . bis 30 . Juni 1903 : 150 000

Wagenkilometer à M. —. 30 M. 45 000 . 5b . Linie „ Gontard⸗

platzKäferthal “ , Vom 1. Juli bis 31 . Dez . 1903 : 225 000

Wagenkilometer a M. —. 35 M. 78 750 . Se . Linie „ Gontard⸗

platz —Bahnhof Neckarvorſtadt - - Nebenbahn “ . Vom 1. Jan . bis

31 . Dez . 1903 : 200 000 Wagenkilometer a M. —. 34 M. 68 000 .

6. Linie „ Neckarauer Uebergang —Rheinthor “ . Vom 1. Jan . bis

80 . Juni 1903 : 205 000 Wagenkilometer àa M. —. 30 M. 61 500 .

7 . Linje „ Neckarau —Rheinthor “ . Vom 1. Juli bis 31 . Dez . 1908 :

300 000 Wagenkilometer a M. —. 35 M. 105 000 . b ) Schüler⸗
karten M. 3000 ; 5 e) Arbeiterkarten M. 5000f d) Zeit⸗
karten : 1. Jahreskarten für Mannheim M. 25 000 ; 2. Jahres⸗
karten für Mannheim und Ludwigshafen : Antheil von Mannheim

M. 5000 ; 3. Halbjahreskarten für Mannheim M. 8000 ; 4. Halb⸗

jahreskarten für Mannheim und Ludwigshafen : Antheil von

Mannheim M. 1000 ; 5. Monatskarten für Mannheim M. 10 000 ;

6 . Monatskarten für Mannheim und Ludwigshafen : Antheil für

Mannheim M. 1000 ⸗ M. 50 000 , zuſammen M. 1 228 250 .

* Unſinnige Gerüchte ſind in letzter Zeit mit Bezug auf das

ſtädtiſche Muſikfeſt verbreitet geweſen . Zu ihrer Richtig⸗

ſtellung hat der Vorſitzende des Feſtausſchuſſes , Bürgermeiſter

Martin , unterm geſtrigen Datum nachſtehendes Schreiben an ſämmt⸗

liche hieſigen , beim Muſtkfeſt mitwirkenden Chor⸗Vereine ge⸗

richtet : „ Wie uns mitgetheilt wird , iſt in den hieſigen Chor⸗Vereinen

allgemein das beſtimmte Gerücht verbreitet , es ſei von der Leitung

des Muſikfeſtes aus angeordnet worden , daß die mitſingenden Damen

und Herren während der ſoliſtiſchen Darbietungen nicht im Saal

anweſend ſein dürften und es ſei dieſe Anordnung lediglich auf

Beſchwerde der Chorvereine rektifizirt worden . Demgegenüber legen

wir Werth darauf , ausdrücklich zu konſtatiren , daß dieſes ganze

Gerücht vollſtändig aus der Luft gegriffen iſt .

Niemals iſt eine Anordnung in obigem Sinne Seitens der Feſt⸗

leitung ergangen oder auch nur beabſichtigt geweſen und

konnte daher auch niemals rektifizirt werden . Wir bitten , von dieſer

Zuſchrift Ihren verehrlichen Mitgliedern gefälligſt Kenntniß geben

zu wollen . “ e

5
5

Saalban . Trotz des herrlichen Sommertages war am Sonntag

dieſes faſhionable Etabliſſement in allen Räumen dicht gefüllt und

erzielte das vortreffliche Programm ſtürmiſchen Beifall . Allen voran

Paul C onchas , der unerreichte Jongleur mit Kruppſchen Rieſen⸗
granaten , veranlaßte mit ſeinen Leiſtungen das Publikum zu immer

neuen Beifallsſalven . Aber auch die pikante Franzöſin Sophie

DD aguerre mit ihrem Bolero und der feurige Marokaner Iben⸗

Obed wurden ſtark applaudirt , wie überhaupt jede einzelne Nummer

großen Erfolg hatte . Heute tritt Frl . Louiſe Fleuron zum erſten

Male auf . Das ganze ſo glücklich zuſammengeſtellte Programm iſt
mur mehr dieſe Woche zu ſehen , da der Saalbau der Charwoche wegen
vom . —12 . April geſchloſſen bleiben muß .

5 Ein Zweikampf auf ſchwere Waffen ſollte am Samſtag Nach⸗
mittag in Heidelberg ausgefochten werden ; ſo war der Polizei mit⸗

getheilt worden . Um dies zu verhindern , reſp . die Miſſethäter abzu⸗

faſſen, waren einzelne Theile der Stadt , die Nähe von Verbindungs⸗

häuſern und die Ausgänge der Stadt von Schutzleuten in Zivil und

Uniform mehrere Stunden lang beſetzt worden . Ob der Zweikampf

wirklich ſtattgefunden oder durch die Aufmerkſamkeit der Polizei ver⸗

hindert wurde , iſt unbekannt .
5

Zu dem Erdbeben wird von ſachverſtändiger Seite der „ Bad .
Pr . “ geſchrieben : Der geſtrige Sonntag hat den Bewohnern der Stadt

Karlsruhe eine große Ueberraſchung gebracht , indem früh 6 Uhr und

wenige Minuten vor 2 Uhr Nachmittags Erdſtöße verſpürt worden

ſind . Beide Male war es eine rüttelnde , nur kurz andauernde Be⸗

wegung, die aber von ſolchen , welche um der Ruhe zu pflegen , lagen

ziemlich heftig empfunden wurde . Zu irgend einer Beunruhigung
liegt kein Anlaß vor , denn ohne Zweifel gehört das Erdbeben zur
Gaktung derer , welche in Südweſtdeutſchland nicht ſelten ſind und ihre
Entſtehung kleinen unterirdiſchen Einſtür zen oder

Verſchiebungen verdanken . 8
* Muthmaßliches Wetter am 25 . und 26 . März . Der Luftwirbel

über Nordſkandinagvien iſt auf 735 mm vertieft worden und überdies
rückt auch von Weſten her gegen Irland ein neuer Luftwirbel heran ,
weshalb das Barometer in Süddeutſchland in raſchem Fallen be⸗

griffen iſt . Das harometriſche Maximum liegt jetzt mit 772 mm über

Italien , den beiden benachbarten Meeren , ferzer über Südungarn
und der Balkanhalbinſel . Hierdurch entſtehen bei uns zunächſt ſehr

warme Föhnwinde , die noch kurze Zeit auch das heitere Wetter aufrecht
erhalten . Letzteres wird vorausſichtlich am Mittwoch noch andauern ,

dagegen dürfte der Donnerſtag ſchon raſch zunehmende Bewölkung mit

allmählichem Uebergang zu bereinzelten Niederſchlägen bringen .
85 Polizeibericht vom 24 . März .

J . Am 13 . März 1903 wurde im Rhein bei Bingen die

Leiche einer unbekannten männlichen Perſon geländet . Dieſelbe
war

wie folgt bekleidet : Anzug dunkel , beſtehend aus Rock, Hoſe
und Weſte , zwei geſtrickten grünen wollenen Wämſen , ſchwarze

lederne Schnürſchuhe ohne Nägel , weißes Hemd mit geſtickter
Bruſt , alles ohne Zeichen , kurze , grüne , wollene Socken . Auch
fand ſich bei derſelben ein Leibriemen vor . Die Leiche iſt etwa

4,70 Meter groß . Alter oder nähere Beſchreibung der Leiche

konnte, da dieſelbe ungefähr 3 % Jahre im Waſſer gelegen hat ,
nicht mehr konſtatirt werden . Um Anhaltspunkte zur Ermitte⸗

lung der Perſönlichkeit wird erſucht .
2 . Von einem unbekannten Radfahrer wurde am 12 . d. M.

Nachmittags zwiſchen 5 und ½6 Uhr vor dem Hauſe Waldhof⸗

ſtraße Nr . 21 ein 4 Jahre alter Knabe überfahren , ſo daß er

einen Unterſchenkelbruch erlitt . Der Radfahrer iſt 30 —35 Jahre

alt, . 65 — . 68 Meter groß , hat blonden Schnurrbart , trug
bläulich⸗ſchwarz geſtreiften Anzug , grünen Filzhut und hatte

an ſeinem Rad die vielleicht falſche Polizei⸗Kummer 4689 , Um

ſachdienliche Mittheilungen behufs Feſtſtellung der Perſon des

Nadfahrers wird gebeten .

38 . Ein in 8 4 wohnhafter Geflügelhändler hat geſtern früh

infolge eines langjährigen Leidens in ſeiner Wohnung in ſelbſt⸗
müörderiſcher Abſicht ſich einen Revolverſchuß in den Kopf bei⸗

gebracht und liegt jetzt lebensgefährlich verletzt darnieder .
. 4 Auf dem Gehweg vor dem Hauſe B 4, 8 lag geſtern Nach⸗

mittag ein ſchwer betrunkener Taglöhner von hier ; er mußte

0 Handkarrens nach der Centralpolizeiwache verbracht

5. Geſtern Abend 7 % Uhr drang ein Taglöhner widerrecht⸗e
Wohnung eines im Hauſe 14 . Querſtraße Nr . 11

ein 1 rübte daſelbſt Hausfriedens
chw

perperlezung .daß er mit einem

Vom 1. Jan . bis 31 . Deg .
1903 : 745 000 Wagenkilometer a M. —. 40 M. 298 000 . 2. Linie

ſog . Nudelholz die Schlofferscheleute Jientlich erheblich verlehte.
6. Verhaftet wurden ſieben Perſonen wegen verſchiedener

ſtrafbarer
5

Handlungen .

Aus dem Grogherzogthum .
Rheinau , 23 . März . Am Samſtag verunglückte in der Chem .

Fabrik Rhenania der erſt ſeit einigen Tagen daſelbſt beſchäftigte , 20

Jahre alte Karl Müller von Plankſtadt dadurch , daß bei Grabarbeiten

ein Block ſteiniger Erdmaſſe auf ihn fiel , wodurch Müller mehrere

Quetſchungen und vermuthlich auch innerliche Verletzungen erlitt ,

ſodaß er ins Akademiſche Krankenhaus nach Heidelberg überführt

werden mußte .
* Ketſch , 23 . März . In dem Anweſen des Landwirths Jakob

Jünger brach heute Vormittag auf bis jetzt unaufgeklärte Weiſe Feuer

aus , welches aber bald durch die ſchnell herbeigeeilte Einwohnerſchaft

und Löſchmannſchaft auf ſeinen Herd beſchränkt und gelöſcht wurde .

Den Flammen fielen ein Haus und eine Scheuer zum Opfer und be⸗

trägt der Schaden etwa 2000 „“. Gebäudefünftel und Fahrniſſe ſind

verſichert .
B. C. Freiburg , 23 . März . Der frühere Hausburſche Karl

Weißer entpuppt ſich immer mehr als ein Verbrecher ſchlimmſter

Sorke . Die Mordthat an dem alten Händler Burgheimer hat

er eingeſtanden ; auch wurde er des Mordes an ſeiner Geliebten ,

Kirchhofer , wie ſchon gemeldet , überführt . Nun wird ihm auch
ein dritter Mord zur Laſt gelegt und er iſt dringend verdächtig ,

auch dieſen begangen zu haben ! Vor ca . 4 Jahren fand man

eine jüngere Frau todt im Bett ; ſie hatte einen Stich in der

Bruſt und man nahm damals an , daß ſie ſich in einem Anfall
von Schwermuth ſelbſt entleibte . Heute hat man Grund an⸗

zunehmen , daß Weißer auch dieſe Mordthat vollbrachte , daß 8s
kein Selbſtmord war . Näheres über dieſen Fall bleibt noch ab⸗

zuwarten .
* Darmſtadt , 23 . März . Unter den während der letzten Woche

„ Aufgebotenen “ befindet ſich auch der Architekt Proſeſſ

Olbrich , das bekannte Mitglied der hieſigen Künſtlerkolonie , mit Klara

Amalie Moratve geb . Thum zu Wiesbaden . Frau Morawe war
früher mit ihrem Gatten , von dem ſie jetzt geſchieden iſt , einige Zeit

hier wohnhaft .

Gerichtszeitung .
* Mannheim , 21 . März . ( Strafkammer . ) Vorſt:

Herr Landgerichtsdirektor Weng lex . Vertreter der Großh . Staats⸗
behörde : Herr Staatsanwalt Fuchs . Es kamen folgende Fälle zur

Verhandlung :
1. Der Chriſtine Baumgärtner in Edingen ſollte im

Januar d. Is . gepfändetes Mobiliar verſteigert werden . Sie er⸗
ſuchte den Gläubiger , Altbürgermeiſter Sponagel , um Aufſchub bis

6. Februar . Sponagel meinte , es komme ihm auf ein paar Tage

nicht an und gab der Frau einen Revers an den Gerichtsvollzieher

mit , daß er einen Aufſchub bis 6. Februar bewillige . Aus dem 6.

machte die Baumgärtner dann 16. Sie ſteht deshalb heute wegen

Urkundenfälſchung dor den Schranken . Ihre Vertheidigung geht

dahin , ſie habe geglaubt , daß Sponagel , nachdem er erklärt , es komme

ihm auf ein paar Tage nicht an , gegen eine ſolche Ausdehnung der

Friſt auch nichts einwenden werde . Sie hat inzwiſchen ratenweiſe

an ihrer Schuld abgetragen . Da Sponagels Zeugniß den Schluß

aufdrängt , daß er nicht beabſichtigte , die Frau zu drücken , ſo kommt

das Gericht zu der Anſchauung , daß die Frau nicht in rechtswidriger

Abſicht gehandelt habe und ſpricht die Angeklagte frei .

2. Die verehelichte Katharine Kreichgauer in Schwetzingen

ſtahl dem Kaufmann Jakob Becker 5 Jentner Kohlen , der Eva

Brückner einen Korb Kartoffel und der Margarethe Barth 7 / baar .

Ihres Leugnens ungeachtet wird gegen die Hausdiebin auf 3 Mongte

3 Tage Gefängniß erkannt .

3. Der 20 Jahre alte Eigarrenmacher Joſef Mah! ' aus Hocken⸗

heim hat ſich an einem Knaben im Sinne des 8 176 . ⸗Str . ⸗G. ⸗B.

vergangen . Man erkennt auf 4 Monate Gefängniß .

4. Der 62 Jahre alte verwittwete Mühlenarbeiter Peter

Knell in Weinheim lebt mit ſeiner 34 Jahre alten Stieftochter

wie Mann und Frau zuſammen . Das deutſche Strafgeſetz verbietet

ſolche Beziehungen , und Knell ſowohl als ſeine Stieftochter ſind

ſchon wiederholt auf Grund des § 173 . ⸗Str . ⸗G. ⸗B. mit Gefängniß
beſtraft worden . Die Stieftochter hängt aber an dem alten Knell
mit großer Leidenſchaft und gibt das Verhältniß nicht auf . Vor

einiger Zeit wurde dem ungleichen Paar ein Kind geboren , das

Knell , ohne verlegen zu werden , als ehelich in den Standesregiſtern

eintragen ließ . Er ſteht deßhalb wegen Ineeſts und Vergehens

gegen das Geſetz über den Perſonenſtand bor Gericht . Knell er⸗

klärt , er werde ſeine Stieftochter beſtimmt heirathen . In der Schweig

ſei das erlaubt . Das iſt in der That ſo . Das Gericht läßt unter

dieſen Umſtänden und mit Rückſicht auf die Anhänglichkeit der Stief⸗
tochter Milde walten und verurtheilt den Angeklagten zu einer Ge⸗
fängnißſtrafe von 7 Monaten unter Aufrechnung der vollen Unter⸗
ſuchungshaft .

Chealer , Runft und ( iſſenſchaft .
Klavierabend Karl Schuler . Einen äußerſt intereſſanten Abend

gab geſtern im Caſino⸗Saale Herr Carl Schuler unter Mitwirk⸗

ung ſeiner Schülerinnen , der Damen Donecker , Hartmann , Kauf⸗

mann und Schneider . Das ſelten gehörte Bach ' ſche =moll - HKonzert

für 4 Klaviere mit Streichquintett eröffnete das Programm⸗ Gab

einerſeits die Wahl dieſes Werkes den Beweis , daß Herr Schuler

ſeinen Schülerinnen ein trefflicher , muſikaliſcher Führer und Be⸗

rather iſt , ſo ließ anderſeits die Art der Durchführung des ſehr

ſchwierigen Konzertes den hingebenden Eifer und ausdauernden

Fleiß erkennen , mit dem der Lehrer ſeine Schüler den höchſten
Zielen entgegenführt . Bach zu ſpielen , erfordert nicht nur eine

tadelloſe Technik , ſondern auch einen geläuterten Kunſtgeſchmack und

hohes muſikaliſches Verſtändniß . Die Darbietung des Konzertes war

eine äußerſt gelungene , das Zuſammenſpiel der 4 Klaviere ein tadel⸗

loſes und fein abgetöntes , voll Kraft in den Forteſtellen , zart und

innig im Piano . Insbeſondere zeigten die Damen Hartmann

und Schneider eine entwickelte Technik und verſtändiges Er⸗

faſſen ihrer Aufgabe . Die Begleitung durch das Streichquintett war

eine angemeſſene . Saint⸗Saens Variationen über ein Beethoven⸗

ſches Thema für zwei Klaviere gab ſodann Frl . Donecker Ge⸗

legenheit , hervorzutreten .
ſchöne Auffaſſung , techniſch einwandfreie Wiedergabe und wohlthuende

Ruhe und Sicherheit , während Frl . Kaufmann in der Improvi⸗

ſation über ein altfranzöſiſches Volkslied „ La belle Griſeldis “ von

E. Reinecke ſich als Pianiſtin von viel Temperament und künſtleriſchem

Verſtändniß offenbarte . Der jugendlichen Künſtlerin mag , nach

ihren geſtrigen Leiſtungen zu ſchließen , eine ſchöne Zukunft erblühen .

Das zweite Klavier batte in den letztgenannten Kompoſitionen Herr

Schuler ſelbſt übernommen und ſeine Aufgabe inecht künſtleriſcher

Weiſe durchgeführt . Außerdem gab der Künſtler noch als Solo⸗

nummern zwei Rhapſodien von Brahms , op . 79 , die Beethoven ' ſche
Sonate op . 28 und Schumanns „ Faſchingsſchwank aus Wien “ , So

verſchiedenartig dieſe Kompoſitionen in ihrem Charakter auch ſind ,

ſo gelang es Herrn Schuler doch in hohem Maße , in den Gehalt einer
jeden einzudringen und der Eigenart derſelben gerecht zu werden .

Hauptſächlich ließ der Vortrag der Beethoven ' ſchen Sonate den
denkenden und feinfühligen Künſtler erkennen und die Wiedergabe
der Brahms ſchen Rhapſodien hauptſächlich zeigte ihn im Beſitz einer

öpen Technik und temperamentvollen Vortragsart . Doppelt an⸗

ſchöne Kunſt in den Dienſt der Wohlthätigkeit ſtellten .

ſſor Joſef Marig

Die junge Dame überraſchte durch eine

erkennenswerkh iſt es , daß Herr Schuler und ſeine Schülerinnen ihre

ſe Möge der
finanzielle Erfolg dem ideellen ebenbürtig ſein und dem Verein für
Ferienkolonien , zu deſſen Gunſten das Konzert ſtattfand , ein hüb⸗
ſches Sümmchen einbringen . Das Publikum , das rückſichtlich des
guten Zweckes noch zahlreicher hätte ſein dürfen , zeichnete die Mit⸗
wirkenden durch reichen Beifall aus .

Harmonie⸗Geſellſchaft . Es wird uns geſchrieben : Einen ſehr
wirdigen Abſchluß der geſellſchaftlichen Veranſtaltungen der dies⸗
jährigen Winterſaiſon bildete das am Samſtag , 21 . März , ſtattgehabte
Konzert , welches durch die Mitwirkung der Grenadierkapelle eine ſehr
weſentliche und don großem Erfolg begleitete Erweiterung der den
Mitgliedern bisher auf dieſem Gebiete gebotenen Unterhaltungen
bedeutete . Mit der ebenſo korrekten wie ſchwungvollen Wiedergabe
der beiden Orcheſterſtücke Hans Heiling Ouverture und aus „ Lichter⸗
tanz der Bräute von Kaſchmir “ aus Rubinſteins Feramors erntete
die trefflich geſchulte Kapelle lebhaften Beifall . Aber auch in der Be⸗
gleitunig des A⸗moll⸗Klavierkonzertes von Schumann ( I . Satz ) , ſo⸗
wie der drei Cello⸗Piecen ( Largo und Menuett von Hugo Becker und
Abendlied von Schumann ) zeigte ſich dieſelbe , unter der muſterhaften
Leitung ihres routinirten Muſikdirigenten Herrn Vollmer , ihres
Aufgabe vollkommen gewachſen . Als Soliſten traten ein Mitglied der
Geſellſchaft , Fräulein Elſa Beck ( Klavier ) , eine Schülerin des Herrft
Friedberg , ſowie ein Künſtler von Beruf auf , Herr Bror⸗Pet⸗
tersſon ( Cello ) aus Stockholm , zur Zeit in Frankfurt Schüler des

Profeſſors Hugo Becker . Der Vortrag des I . Satzes des A⸗moll⸗
Konzertes von Schumann durch Frl . Elſa Beck war in jeder Hinſicht
für eine Dilettantin eine außergewöhnliche Leiſtung . Den ſehr

hohen

Anforderungen , welche dieſes Konzert ſelbſt für einen Berufskünſtlen
an Auffaſſung und Technik und nicht zum Mindeſten Kraftleiſtung
ſtellt , wurde die junge Dame in hervorragender Weiſe gerecht , wis
dies nur bei einem ſehr energiſchen und ſehr ernſtem Studium und
einer außergewöhnlichen muſikaliſchen Begabung möglich iſt . Auch

bed

den beiden Solo⸗Stücken , Brahms Intermezzo op . 117 , Chopin Valſe
Op. 42 wurden erſteres mit tiefer Auffaſſung , letzteres mit nahezit

auch den Konzertſatz , frei aus dem Gedächtniß . In Herrn Broc⸗

Pektersſon lernten wir einen jungen , ſehr begabten Künſtler
kennen , welcher ſeinem Meiſter , Profeſſor Hugo Becker , alle Ehre
macht . Mit einem ſehr vollen und überaus klangſchönen, edlen

Ton verbindet Herr Pettersſon eine virtuoſe Technik , mit welcher det
Künſtler beſonders in dem Schlußſtück Tarantella von Popper bril⸗

lirte , während derſelbe in den getragenen Stücken , Largo von Hugs
Becker , Abendlied von Schumann und Elegie von van Goens eines
ruhige meiſterhafte Cantilene entfaltete . Zum Schluſſe müſſen wir

noch der vortrefflichen Klavierbegleitung des Herrn Muſikdirektors
Bade , lobend erwähnen , welcher mit großer Leichtigkeit die nichk
unbedeutenden Schwierigkeiten des Klavierparts der Tarantella von

Popper , überwand . Der Geſammtverlauf des Konzertes war

durchaus gelungener .
Schenkung . Wie uns mitgetheilt wird , hat die Rheiniſche Holg

berwerthungs⸗Akt . ⸗Geſ . Rheinau⸗Mannheim “ dem Hoftheater zw
Garnituren neuer Gartenmöbel als Geſchenk überwieſen .

Von der Zenſur . Das hiſtoriſche Luſtſpiel „ Zuvorge
kommen “ von F. Clairmont , in welchem König Friedrich

helm JI. im Vordergrund der Handlung ſteht und perſönlich au
ſollte nach bereits ertheilter Zenſur⸗Exrlaubniß am Samſtag

Stadttheater zu Magdeburg die Uraufführung erleben .

letzter Stunde jedoch wurde die Aufführung polizeilich verbot

Dieſes Verbot iſt um ſo überraſchender , als das Werk bereits dot

längerer Zeit dem Zivilkabinet vorgelegen hat und von dort de

Autor mit der Anweiſung zurückgegeben wurde , daß auch Stücke ,
denen ein Hohenzoller auftritt , nur auf dem gewöhnlichen Wege der

Poligei einzureichen ſeien . Der Verfaſſer wird die erforderlich
Schrilte zur Freigabe des Werkes unternehmen .

Die Denkmäler des Palatins . Aus Rom wird telegraphirt
Auf eine Interpellation Baleſtras in der geſtrigen Sitzung des Senatz
bezüglich der Gerüchte , die Denkmäler des Palatins
in Gefahr , erwidert Unterrichtsminiſter Naſi , die Gerüchte ſeien ſeh
übertrieben . Die Denkmäler hätten kleine Reparaturen nothwend
Die erforderlichen Arbeiten würden beſchleunigt . Der Miniſter ve⸗
ſichert , er werde in dieſer Frage , die von ſo großer Bedentung

ſeiner Pflicht nachkommen und ſie erfüllen .

Kleine Mittheilungen . Aus Leipzig wird telegraphirt : A

Ackermann⸗Teubner , Seniorchef der weltbekannten Buch
druckerfirma B. G. Teubner , iſt heute im Alter von 77 Jahr

geſtorben . 8

Netzeſte Nachrichten und Telegramme .
Orivat - Telegramme des „General - HAnzeigers

* Berlin , 26 . März . Der vielgenannte Impraiſario des
Blumenmediums Rothe , Jentzſſch , befindet ſich auf der Reiſe v

Amerika nach Deutſchland .
SBozen , 28. März . Wegen ungerechter Behandlung

der Geiſtlichkeit erklärte die ganze Gemeinde Villa im Su

ganerthale , zum Proteſtantismus übertreten zu wolle
o. Rom , 24 . März . Der Generaltarif für

neuen Handelsverträge wurde geſtern definitiv un
zeichnet.

0. Rom , 24 . März . Zu der in Neapel erfolgten Ver

haftung des ruſſiſchen Studenten Michael Gotz , der an k
Theilnahme der Ermordung des ruſſiſchen Mi

ſters Sſizjagin beſchuldigt iſt , wird noch gemeldet : Gotz ſe

ein 28jähr . Millionärsſohn , der ſeit dem Morde in der Schw
lebte , wo er ein revolutionäres Blatt

herausgibt .
Die Poli

hat wichtige Papiere beſchlagnahmt .
Melila , 24 . März . Der Prätendent ſ

Tagreiſe von Melila ſtehen . Kabylenſtämme , welche Anhä

des Prätendenten ſind , erhielten Befehl , ihm Lebensmitte
perſchaffen . Mullah Arraſa , der Onkel des Sultans ,

ſo

ſchloſſen ſein , gegen den Prätendenten vorzugehe .
* Trinitad , 24 . März . ( Reuter . ) In Port of S

ſind ernſte Unruhen ausgebrochen . Der Pöbe ! l legte Feuer

Regierungsgebäude an , welches vollſtändi

ſtört wurde . Auch die Polizeibaracken wurden beſchädt
Gouverneur und der Stadtrath wurden unter militäriſcher

aus dem brennenden Regierungsgebäude durch die

Meunge geleitet , nachdem ſich die Polizei , welche auf die

mußte , einen Weg gebahnt hatte . Mehrere Perſ

hierbei getödtet und verwundet . Es herrſcht no n.
bedenkliche Erregung unter dem Pöbel . Der engliſche Kren

landete eine bewaffnete Abtheilung .
5 5

Zur Affaire am ſächſiſchen Hof .

1. Wien , 24 . März . Die „ Neue Freie Preſſe “ vurd

dem koskaniſchen Hofe gaheſtehenden Seſte err

Kaiſer Franz Joſef um die Zuſtimmung der Mei
Großherzogin von Toskana zu ilrer Tochter nach

Li

ſucht wurde und dieſe auch ertheilte . Daraus folgt , daß

Verſtimmung zlviſchen dem Kaiſer und dem tost
milchel

Rede ſein kaun .

Nürnberg , 24 März . Der „Fränkiſche Kurier “ b.
von unterrichteter Seite einen Artikel , worin gegenüber Dresd

Dementis konſtatirt wird , der Erlaß des Königs Geo
( Sachen

der Eheixxuns ſei deſien eigener Initiative
en



4 . Selle . General⸗ Linzeiger . Wcannheim , 24 . März .
Zweimal ſei der Erlaß geändert und dann erſt nach Einfügung der

ſchweren Worte gegen die ehemalige Kronprinzeſſin durch den König

ſelbſt der Oeffentlichkeit übergeben worden ,

Vulkaniſche Eruptivnen .

Newyork , 23 . März . ( Frkf . Ztg . ) Bei einem gewaltigen
Ausbruche des Soufriere auf der Inſel Vincent ſind
Menſchen ums Leben gekommen . Die Bevölkerung flieht
ſüdwärts .

Newhork , 23 . März . Auf der Inſel Barbados herrſchte
mehrſtündige Dunkelheit infolge Bedeckung des Himmels mit

Rauchwolken , die von den vulkaniſchen Gruptionen auf
St . Vincent herrührten .

Der Aufſtand in Sano Domingo .
* Newhork , 28. März . ( Reuter . ) Einer Depeſche aus

Santo Domingo zufolge haben die Aufſtändiſchen eines
der die Stadt beherrſchenden Forts erobert . In dem Kampfe
gab es auf beiden Seiten viele Todte und Verwundete . Der Kampf
dauert fort . Die Garniſon des Forts San Carlos , das zwei Meilen
von Santo Domingo entfernt iſt, hat ſich für die Aufſtändiſchen
erklärt . Der Präſtdent iſt abweſend . Er befindet ſich im Inneren
des Landes . Nach einem ſpäteren Berichte tobt der Kampf nunmehr
in der Hauptſtadt , ohne daß jedoch eine der Parteien bis jetzt Sieger
geblieben wäre .

Rewyork , 24 . März . Nach einer Depeſche aus Santo
Domingeo währt der Kampf noch immer fort . Der Gehilfe des
Gouverneurs , der Befehlshaber und ein General ſind getödtet .
Man erwartet , daß die Truppen , welche vor der Stadt ſtehen , die
Aufſtändiſchen in der Stadt angreifen werden .

Newyork , 24. März . Nach einem Telegramm aus Santo
Domingso iſt die Stadt vollſtändig in den Händen der Auf⸗
ſtändiſchen . —5* * *

Bexliner Drahtbericht .
( Berlin , 24 März . Das „ Berl . Tagebl . “ meldet aus

Eſſen : Demnächſt werden aus den weſtlichen Provinzen 300
Beamte des Zugperſonals nach dem Oſten verſetzt . — Die „Vofſ .
Ztg . “ meldet aus Liſſa in Poſen : Bei der Beſichtigung des
Neubaues einer Scheune auf einem Rittergute ſtürzte die
Giebelwand ein . Der Rittergutsbeſitzer wurde getödtet
und ein Baumeiſter , ſowie mehrere Maurer ſchwer verletzt . —
Die „ Germania “ meldet : Die Begräbnißfeier mit Requiem aus
Anlaß des Ablebens des Freiherrn v. Heeremann
findet am Donnerstag in der Hedwigskirche ſtatt , wohin der
Sarg am Mittwoch Abend überführt wird . Daran ſchließt ſich
die Ueberführung nach dem Lehrter Bahnhof . Die Beiſetzung
erfolgt am Donnerſtag im Erbbegräbniß zu Surenburg in WMeſt⸗
falen . — Das „Berl . Tagebl . “ meldet aus Halberſtadt :
Kurpfuſcher Neander wurde zu 4 Jahren Zuchthaus verur⸗
theilt . — Die „Voſſ . Ztg . “ meldet aus Bern : Eine ruſſiſche Stu⸗
dentin iſt bei einem Gebirgsausflug bei Lokarno in eine Fels⸗
ſchlucht abgefallen und iſt den erlittenen Verletzungen erlegen . —
Der „ Lokalanzeiger “ meldet aus Petersburg : In Eri⸗

van beſuchte die Tochter des Kommandeurs eines Koſaken⸗
Regiments mit einer befreundeten Tochter des Poltzei⸗
meiſters das Magazin eines Perſers . Beide wurden von dem
letzteren ermordet . Der Kommandeur , der die Leichen in
eine Kiſte gepackt fand , erſchoß den Mörder . — Das „ Berl . Tage⸗
blatt “ meldet : Der Polizeipräſident von Schöne⸗
berg verläßt in der nächſten Zeit ſeinen Poſten und geht als
Regierungspräſident nach der Rheinprovinz .

Volkswirthschaft .
Jnſolvenz . In unſerer geſtrigen Notiz über die Zahlungs⸗

ſchwierigkeiten der Eigarrenfabrik W. u. K. ( Werner u. Klein )
erſahren wir noch , daß die Verbindlichkeiten 280,000 Mark betragen ,
denen Aktiven in Höhe von 80,000 Mark gegenüberſtehen . Betheiligt
ſind die Pfälziſche Bank und die Rheiniſche Creditbank , die , wie
gemeldet , größtentheils gedeckt ſind .

Rheinmühlenwerke , Mannheim . Der vorliegende Geſchäfts⸗
bericht , den wir ausführlich im Abendblatt bringen , verzeichnet einen
Bruttogewinn von M. 130,026 . 953 . Hiervon werden verwende

Abſchreibungen M. 92,107 . 80 , für eine Extraabſchreibung au
Maſchinen⸗Conto M. 20,000 , für Gratifikationen an Beamte

M . 3,500 . Der verbleibende Reſt von M. 14,419 . 15 wird auf neue
Rechnung vorgetragen .

Wayß u . Freytag . ⸗G. , Unternehmung von Beton⸗ und Beton⸗
Eiſenbauten , Neuſtadt a. H. In der geſtrigen Auffichtsrathsſitzung

den Generalverſammlung nachſtehende Gewiunvertheilung vorzu⸗
ſchlagen : Der Reingewinn pro 1902/03 beträgt einſchließach
M . 36 686 . 68 Vortrag aus 1901/2 und M. 12 000 Rückſtellung

für die Düſſeldorfer Ausſtellung M. 258 462 . 61 . Hiervon werden
gekürzt : zu ordentlichen Abſchreihbungen M. 56 166 . 61 zu außer⸗
ordentlichen Abſchreibungen M. 32 926 94 , die Koſten der Düſſeldorfer
Ausſtellung mit M. 23,089 . 39 , zuf . M. 112 182 . 94 . Die dann noch

bverbleibenden M. 141279 . 67 werden wie folgt vertherlt : M. 5229 65
dem geſetzlichen Reſervefond , M 5000 zur VBildung eines Ra⸗⸗
ſtellungskontos für Asphaltſtraßen , M. 16 636 34 ver ' raf ſiche Tan⸗

tiemen an Vorftand und Aufſichtsraty , M. 96 00 ) 8 Proz Divi⸗
dende auf M. 1 200 000 Aktientaprtal , M. 18 413 . 08 Vortrag auf
neue Rechaung .

London , 23 März . ( Baltie . Schluß . )
Weizen im Allgemeinen blieb bis Schluß des Marktes träge ,

La Plata Weizen williger .
Berkauft : 1 Theilladung Nr . 1 Hard Manitoba per April⸗

Mai zu 29 sh 6 d.
1 Ladung Babia Blanea due 0 arrive zu 28 sh 7½ d 63 Ibs .

1 Ladung Rosario Sante Pé ſchwimmend zu 26 sh 9 d 60½ Ibs .
1 Ladung La Plata per April zu 27 sh 4½ d 61½ lbs .
Angeboten : 1 Ladung Calitornier ſchwimmend zu 31 sh 3 d.
1 Ladung Walla - Walla due to arrive 29 sh 6 d.
1 Ladung Rosarjo Sants be ſchwimmend zu 27 sh 3 d, 61 lbs . ,I

JLadung zu 27 sh 9 d 62 lbs . , 1 Ladung zu 28 sh 62½ Ibs . und 1
Ladung zit 29 sh 68½ lbs .

90
Ladung Rosario Saute Fe Verſchiffung verſchifft zu 23 sh 9 d,

8.
1 Ladung Süd - Russischer prompt zu 29 sh ,
1 Ladung Süc - Russischer per März⸗April zu 28 sh .
Maſs blieb während des ganzen Marktes träge u. unthätig .
Verkauft : 1 Theilladung American mised maize ſchwimmend

u 18 sh 10½% d.
Angeboten : 1 Ladung Galatz Foxanian Bessarabian maize 10h

der Geſellſchaft wurde beſchloſſen , der am 16 . April 1903 ſtattfinden⸗

Angebotenzl Ladung Süd - Russische 5 optious per Juni⸗Juli
zu 17 sh 7 % d.

Hafer nahm gegen Schluß des Markkles eine ſchwache Haltung an .
NRapsſaat : Der Markt wurde mit einer trägen Tendenz ge⸗

ſchloſſen und war infolgedeſſen nur zu ermäßigten Preiſen verkäuflich .
Angeboten : Frown hexozepore old terms per März⸗Mai

Verfchiffung 32 sh 3 d.
Caleutta old terms per Mär : ⸗Mai Verſchiffung nominal .
Cawupore old terms p. März⸗Mai Verſchiff . 32 sh 3 d.
Cawngore new terms per Mär : ⸗Mai Verſchiffung 34 sh .
Leinſgat ; Der Markt wurde mit einer ſchwachen Tendenz ge⸗

ſchloſſen und wurde eine Pre sermäßigung von 6 d geceptirk .
Angeboten : Bombay per März⸗Mai Verſchiff . 42 sh 9 d.
Caleutta per März Mat Verſchiffuna 40 sbh 8 d.
Ja Plata ver März⸗Mai Verſchiff . 38 sh 3 d. 5

Maunheimer Petroleum⸗Notirung vom 24 . März .
Amerikaniſches Petroleum disponibel M. 22 . 60 , ruſſiſches Petroleum
M. 21 . 60 , öſterreichiſches Petroleum M. 20 . 80 pro 100 Kilo netto .
verzollt ab hieſigem Lager

Magdeburg , 23 März . Kornzucker 88 proz . . 40 — . 60 , 75 pro : .
. 00 — . 00 , Brodraff . I . 28 . 95 , do . II . —. —, gem . Raffin . 28 . 70 —00,00

gem . Melis 28 . 20 ruhia .
W Brüſſel , 28. März . ( Schluß⸗Kurſe . ) Spanler 908 , Italiener

— — , Türken C 32 . 50 , Türken D 30 . 17 , Warſchau⸗Wiener —. —,
Prinz Heinrich

Liſſabon , 23 . März . Wechſel auf
London 42 %½ Pence .

London , 23 . März . Silber 225/ , Priv . ⸗Disk . 3½ , Wechſel
auf deutſche Plätze 20 . 68 .

5
Valparaiſo , 28 . März . Wechſel auf London 16 1½
Rio de Janeiro , 23 März . Wechſel London 12 ½2.

New⸗Nork , 23 . März . 5 Uhr Nachm . Effecten .

Geld⸗Agio 25 — Proz .

20 . 28 . 20. 28 .
London 60 T. Sicht . 84 — . 83 ½ New⸗Pork Central 133 ⁴137¼
Lond . Cable Tranſ . 87 , 4. 7¼ North . Pacific Pref . ] 107 % 106½
Paris k. S . . 18 “ %//5 . 18¾ North . Pac . Com . — — —. —
Deutſchland k. S . 94½ 94 % N. Bac . 3 % Bonds ] 72¼ 72½
Atch ,Top. Santa Fef 84 %½ 82 %/Norfolk . Weſt . Pref . 72¾ [ 70 —
Canadian Pacifie 131 % 130½/ Union Paciſic Sh . 94 %6 88ʃ,
Southern Pacific 64½ % 657 / 49% Bos . p. 1925 136½ 186½ /
Chic . Milw .& St . . ] 171 % 170 % Silber 48½ % 48 /
Denv . Rio Gr. Pref 87½ 87 —Kanſas Eity Sh . 735 / 72½
Illinois Central 140 / 140¼ United T. Steel 97Lake Shore — — ref. 79%6 87 .
Louisville & Naſhv . ] 123¼ % 122½¼

]]

* New⸗MYork , 23 . März . Abends 6 Uhr . ( Tel, ) Pro⸗

duktenbörſe . Weizen anziehend auf Deckungen , ſowie
Abnahme der ſichtbaren Vorräthe und Vorausſage von einer Ab⸗

nahme der Zufuhren ; gab ſpäter nach auf Poſitionslöſungen
und Realiſtrungen und ſchloß willig .

Maſis ſteigerte ſich auf geringe Zufuhren im Weſten ſowie
ungünſtiges Wetter im Weſten und ſchwächte ſich ab auf Reali⸗

ſirungen ; weiterhin wieder theilweiſe höher auf Deckungen und

gegen Ende nochmals niedriger auf Enttäuſchung über die Nach⸗
frage für die Ausfuhr . Schluß ſtetig .

Kaffee anregungslos . Schluß ſtetig .
Baumwolle gab nach auf Verkäufe unter Führung

von Platzſpekulanten , auf Mangel an Käufern und unbefriedi⸗
gende Berichte aus Fall⸗River ; zog ſpäter an auf Deckungen
und Zunahme der ſpelulativen Betheiligung des Publikums ;
weiterhin wieder ſchwächer auf höher geſchätzte Zufuhren für
morgen . Schluß ſtetig .

New⸗Mork , 283. März . 5 Uhr Nachm .

20 . 23 . 20. 23 .
Roth . Wink. ⸗Weizen Naff .Rio Nr . 7Mai . 25 . 25

loco 0 297 do . Jun 725 5März ; 84 / 81½ do. Juli . 45 45Mai 79 — 777 / do . Aug . . 55 . 50
„ Juni 20 do . Sevt “ . 60 . 60
„ Jult 76%¼/ 75 / do. Okt. . 65 . 85

„ Auguſt — — do. Nov. . 75 . 70
„ Soeptbr . — do. Dez . . 95 . 95

„ Oktbr . —
— MehlSpring⸗Whea

Mafs März 37 — 57 — elbars . 10 . 10

„ Mai 50 % 50 ½% Baumw . ⸗Zuf .v. Tg. 18000 14000

Juli 49 % 48½%] do . „Ausf . nach
9 Auguſt N Großbr . 000 3000

„ Septbr . 180 285 do . ⸗Ausf . n. d.

„ Oktbr . — 5 Continent 2000 31000
Petroleum Rafined Baumwolle loco 10 . 15 10 . 05

( in Caſos ) 10. 500 10 . 50 o. März . 87 . . 93
Raff . Petrol. Stand⸗ do. April . 880 . 84

ard white in N. H. . 20 . 20 do. Mai . 87 . 92
Raff . Petrl . Stand “ do . Juni . 72 . 72

in Philadelphia . 15 . 15 do. Juli . 72 . 72
Eredit Balances do . Aug . . 45 945

t Oil City 150 . — 150 . — do. Sept . . 92 . 92
Terpentin⸗Spiritus 67 68 — do. Noy . . 60 . 59
Schmalz⸗Weſtern 8 do. Dez . . 50 . 48

ſteam . 10. 400 10 . 50 Baumwolle in New⸗
Schmalz ( Rohe & Otrleans 9 79 9574

Brothers ) 10 . 55 10 . 65 Baumwolle in New⸗
Schmalz ( Wilcor ) Orleans p. März . . 78 . 79

per März 10 . 55 10 . 65 Branntw . in New⸗
Talg 6 6 , Orleans p. Mätz . 86 . 87
Zucker 3½ 3 . . Kupfer 49 . —15 . —
Kaffee fair Rio Nr . 7 3½ 3½ Zinn 29 . 90 209. 75

Kaffee RioRr7Mär : . 1 . 15 Getreidefracht nach
do . April . 20 . 20! Liverpool

Tages⸗Statiſtit .

Zufuhren im Weſlen : 20. 23 .
Winterweizen Bsh . 84 00⁰0 95 000

Frühjahrsweizen 316 000 405 000
Zufuhren a. d. Seeplätz . Weizen „ 56 000 75 000
Ausfuhr a. atlant . Häfen „ „ 78 000 122 000
Verkäufe für den Export :

Weizen Bootsladung 1
Mais 27

Getreidefracht nach London d 1 1

5 „ Antwerpen d 2 2
„ Notterdam ets . 5 5

5 „ Bremen Pfg . 37 97
7 „ Hamburg „ 85 35

Nachbörſe Weizen

1 Mais

W. New⸗Nork , 28 . März . ( Mitteldepeſche ) .

Weizen per Mati 78ʃg ſtetig 77 % willig
Mais per Mai 50 %% feſt 50 % willig
Baumwolle : per Mai . 90 . 88

per Juli . 75 ſtetig . 73 kaum ſtetig

* Chicago , 23 . März . Abends 5 Uhr . ( Tel . ) Pro⸗
duktenbörſe . Der Weizen⸗ und Maismarkt war von den⸗
ſelben Einflüſſen beherrſcht wie in New⸗Pork . Schluß willig
begw . ſtetig .

Chicago , 23. März . 5 Uhr Nachm .

20 . 28 20 . 287
Weizen März — — cmal ! Juli . 92 9587

Mat 74½ 72½ Pork März
BBFdaiul 71 . 85 „ Mlat 18 . 15 1805

Mals März 4 % 4 „ Ait 17 . 8 17 . 28

„ „ 44 % 4 % „ Mürz 1
9

885
„ Juli 48 % 48 Mai 9 90 987
chmalz März Speck 20 . 50 10 . 50

55

W. Chicago , 28 . März . ( Mitteldepeſche ) , .
Weizen per Mai 72 / ſtelig 72 / willig
Mais per Mai 48 % feſt 48 % willig
Schmalz per Mai 10 . 15 10 . 07
Pork per Mat 10,12 18 . 02

Riga , 21. März ,

195 21 .

Kop . Kop .
Weizen per 129/130 Pfd . ruhig ruhig

ruſſiſcher —97 96 — 97
Roggen 79 ſtill 79 ſtill

ruſſiſcher 73 —76 72 — 7
Hafer ſtill ſtill

ruſſiſcher 61 —66 60 —65
gewöhnl . ungedörrter — —

5Gerſte per 180 Pfd . ill feſt
ruſſiſche 69 —71 69 —71

Leinſaat 148 — 148 148 — 149
ruſſiſche 159 feſt. 153 unbeſt .

Zufuhren in Waggon à 750 Pud 19. 21 .
Weizen 25 27
Roggen 4 4
Hafer 16 11
Geres ? 45 15 2¹
Leinſaat 13 5

Geſchäftſtimmung : ruhig . Wetter : Warm .

Eiſen und Metalle .
London , 23 . März . ( Schluß ) . Kupfer ver Kaſſa 63½ , Kupfer

5 Monate 66 —, ruhig . — Zinn p. Kaſſa 134 —, Zinn 3 Monate
134 %/ , ruhiger . — Blei ſpaniſch 13¾ , Blei engliſch 1318½ , ruhig .
Zink gewöbnlich 23½ , Zirk ſpeziol 231¼ö , Queckſilber 87/ , ſchwach . 35

New⸗ork ( Eiſen und Stahlmarkt ) .
2 b.

24 . ——24 . 50
22 . ——22 . 50
23 . 50 —24 . 50

23 .
24 . ——24 . 50
22 . ——22 . 50
23 . 50 —24 . 30

Eiſen Iron Nr . 1 Northern
Nr . 2
Nr . 1 Suthern
Nr . 1 Soft 23 . 50 —24 . 50 23 . 50 24 . 50

Stahlſchienen 28 . — 28 . —
Beſſemer Stahl 30 . 50 30 . 50
Kupfer 14 . 75 —15 . — 14 . 75 —15 . —
Zinn 29 . 50 —29 . 90 29 . 25 —29 . 75

Tendenz : flau .

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat März .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 19 . 20 . 21 . 22 . 23 . 24 . Bemerkungen

Fonſtaunz 2,87
Waldshut . . ,90 2,001,98 1,95 1,93 1,92
Hüningen 1,58 1,64 1,58 1,58 1,50 Abds . 6 Uhr
Kehl 95 2,01 2,012,01 1,971,98 ] N. 6 Uhr
Lanterburg 3,303 . 39 3,45 3,393,87 Abds . 6 Uhr
Maxau 3,19 3,27 3,35 3,28 3,27 8,19 2 Ubhr
Germersheim 2,67 3,05 „ 14 3,09 3,05 . P . 12 Uhr,
Mannheim 5 2,64 2,692,79 2,812,76 2,69 Morg . 15 Uhr
Mainz J0,50 0,540,56 0,59 0,58 . - P . 12 Uhr
Bingen 1130 1,35 1,37 1,41 ,39 10 Uhr
Kaulbb ,50 1,50 1,53 56 l57 1,58 2 Uhr ⸗
Kobleuz 5„ . 85 1,84,88 1,911 90 10 Uhr
Kölůn I,69 ,68167 ,71 1,70 2 Uhr
Nunhrort 1,19 1,141,111,121,18 6 Uhr

vom Neckar :
Maunheim 2,67 2,732,81 2,85 2,78 2,73 ] V. 7 Uhr
Heilbrounn 0,64 0,69 0,69 0,67 0,64 0,601 V. 7 Uhr

Verantwortlich für Politik : Chefredakteur Dr . Paul Hauns ,
für Lokales und Provinzielles : Eruſt Müller , 9

für Feuilleton und Volkswirthſchaft : Georg Chriſtmann ,
für den Inſeratentheil : Karl Apfel .

Druck und Verlag der Dr . H . Haas ' ſchen Buchdruckerei
G. m. b. . : Director Speer . 5

—
Heraus mit der alten Waſch⸗RBaus damit ! methode aus der Waſchküche ,

Rein Hamit 2 Herein mit Luhns Waſch⸗Erxtrakk
55 in jeden umſichtig geführten prak⸗

tiſchen Haushalt ! — Schon eine ganz ſchwache Löſung von Luhns
Waſch⸗Extrakt reinigt ſchnell , ſchonend und gut Alles , was Üüberhaupt
gereinigt werden kann . Dies wiſſen heute bereits die meiſten Haus⸗
frauen , deshalb auch iſt „ Luhns “ in allen beſſeren Geſchäften ſtets
vorräthig . — Praktiſcheres kann man ſich aber auch wirklich nicht
denken ! — Staatsmedaille für hervorragende Leiſtungen und Goldene
Medaille der Düſſeldorfer Ausſtellung ; mit anderen Worten : der
Name Luhns iſt eine Garantie für den Käufer !

d HBR . ROTHSOGCHTILD

1 1e1 . 1409
Anfertigung

eLeganter Herren - darderoben

nach Maass

Dr. W. Knecht' ss Magenbifter

70

ist bel Magen - und barmbeschwerden
das vorzuglichste und unentbehrlichste

UeberallHausmittel . Probeffasche 1 M. We
bewährteste
Nahrung
für

N
Mmagen - —

4
melsee

e
1

Die Auskunftei W . Schimmelpfeng bildet mit der ihr
vderbündeten vornehmſten amerikaniſchen Auskunftei The Bradstregt
Company eine große bewährte Organiſation für kaufmänniſche Er⸗
kundigungen . Bureaus in Mannheim D 1, 7/8 , Frankfurt a. Main ,
Stuttgartt u. ſ. w. Jahresbericht oder Tarif poſtfrei . 11409

D I1, 3S . Rosenhain , Juwelier
udgn

empfiehlt Reußeften in langen Uhrketten , in Gold , Silber um
Stahl , Anhängetaſchen , Gürtel , 290205

Börſen , Chatelgines , Etuis ze. Moderner Schmuck .

3

r
——

reneee

2:
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VerftigerFahrniß⸗
im Hauſe S J , 5

Machmiitags 2 Uhr
öffentlich gegen Baarzahlung :

Röſten , 1 Commode , 3 Tiſche

1 Nachtſtuhl ( Fautelul ) , 1 Sofa

Jacob Dann ,
Wai ſenrath .

lug.
Im Auftrage verſteigere ich

Mitiwoch , 25 . März 1903 ,

2 Bettladen m. Matratzen u.

1 Pfeilerſchrank , 6 Polſterſtühle ,

1 Schneiber⸗Nähmaſchine , verſch .
Küchengeſchirr und Küchenmöbel ,
Bilder und Spiegel , 4 Wormſer
Oefen , 1 Fahrrad , leere Flaſchenꝛc .

5240

Verſteigerung .

Nachmittags 2 Uhr ,

öffentlich gegen baar :

liſch , 1 Nähtiſch ,

leppich, 80
Negulator , Hängelampen , Pe⸗
troleumlüſter , Lampen ,

Velocipedartikel , Porzellan ,
Küchengeſchirre , Vorhänge und
Verſchiedenes . 5281
Theodor Michel , Waiſenrath .

Ereiwillige Verſteigerung .
Mittwoch , 25 . März 1903

Nachmittags 2 uhr
werde ich im Pfandlokale
4 , 5 im Auftrage des Jakob
Sieber hier , öffentlich gegen
baare Zahlung verſteigern :

2 Diban und 2 Sopha ,
kothbraun , wie neu . 5271

Mannbeim , 23 . März 1908 .
Striegel , Gerichtsvollzieher .

Iwangs⸗Verſteigerung.
Mitiwoch , 25 . März 190g ,

Nachmittags 2 uhr
werde ich im Pfandlokale
hier 4, 5 gegen baare
Zahlung im Vollitreckungs⸗
wege öffentlich verſteigern :

3 Mill Cigarren , ſowie
Möbel aller Art .

Mannheim , 23 . März 1903 .
Stufeael , 5270

Gerichtsvollzieher .

Zwangs⸗Herſteigerung .
Mittwoch , 25 . März 1903 ,

Nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokale

4, 5 hier gegen Baar⸗
zählung öfſentlich verſteigern :

Möbel aller Art , Betten ,
Eisſchränke , Maſchinen als :
Vergoldepreſſe, Nähmaſchine ,
1 Schreibmaſchine ( Blickens⸗
dörfer ) , 2 Schaufenſterdeko⸗

kations⸗Spiegel u. a. m.
„ Schreibmaſchine u. Spiegel

kommen beſtimmt zur Ver⸗
ſteigerung . 5272

Mannheim , 24. März 1908 .
Nopper , Gerichtsvollzieher .

BVerſteigerung .
f

＋ G, I . Y 6 , I .
Im Auftrage verſteigere ich

ittwoch , den 25 . ds . Mis, ,
Nachmittags 2 Uhr
Aufangend , in Litera T 6, 1
gegen Baarzahlung folgende

egenſtände , als :

ABilder , Spiegel , Bettung ,
2 Buüffet , 1 Chlffonſere , 1

FKommode , Nadutliſche , 1 voll⸗
ſtündigesSchlafzimmer , 1 Aus⸗

iehtiſch , 1 Waſchkommode mit
Marmor , 1 Divan , 1. Kanapee ,

Kaſſenſchrank, 1 Steh⸗
Ault , 1 Sitzpult , 1 Aktenſchrank ,

Aſche, Stühle und ſonſt Ver⸗
ſchiedenes .

M . Hilb , Auktionator ,
67 88 . 5262

Die Gegenſtelnde können vor⸗
her angeſehen werden .

Ji
e

cenſchasts⸗Berſteigerung .
Im Auftrage der Erben ver⸗

igert der Unterzeichnele zwei
un Nachlaſſe des Philipp

Eſchel alt hier gehörige , unten

aichelebene Aecker ( Bauplätze ) ,

Dlenſtag , den 24 . März d. . ,
Nachmittags 2 Uhr ,im Gaſthaus „ zum Schwanen “
Gartenſaal ) hier , an den Meiſt⸗
letenden gegen Baarzahlung .

Zuſchlag erfolgt , wenn
Tar öder mehr geboten wird .

Ae näheren Steigerungsge⸗
iie werden in der Tagfahrt

bekannt gegeben .
Veſchreibung der Liegenſchaften :

Einen Acker, 17 3 5 qm im
Miederfeld , bei den Dor ' ⸗

färten , neben Philivp Baro
Eheſtau und Johann Phklipn

twe,
Tarx per Meter 5 Mark .9. Einen Acker, 9 a ös qm, im

Miederfeld , beim Kirchhof,
neben Johann Philipp Zel⸗
ſelder und Ehriſſof Orth ,

echner , Sohn ,
Tax per Meter 8 Mark .

Beide Grundſtücke liegen im
iöblan und eignen ſich ſehrt zu Bauplätzelt .
elarau , den 16. März 1908

Alois Breunig ,
Walſen ath . 11929

5 1
Schtafſteue ſoſort

2 zu veynt . 5074

Im Auftrage der Erben ver⸗
ſteigere ich nachſtehende Fahrniſſe
Mittwoch , 25 . März 1903 ,

jn meinem Lokal K 3 , 12

8 compl . Betten , theils Roß⸗
haarmatratzen , Federbetten 8 Klei⸗
detſchräuke , 4 Divaus , 4 Sophas ,
2 Kommoden , Stühle , Auszieh⸗

runde und
viereckige Tiſche , Waſchkommode
mit Spiegelaufſatz , Waſchtiſche ,
Nachttiſche , 1 Klavierſtuhl , 1 No⸗
lenſtänder , Waſchgeſtelle,sKüchen⸗
ſchränke , Aurichten , 1 Linoleum⸗

1 Copirpreſſe , Lüſter ,

Gas⸗
ſtehlampe , dreiarmige Leuchter ,
Ampeln , Vogelkäfig , verſchiedene

2

11808%½

Seſitl Gue

G Glolsleller
J . .

esterreichische

Nenten - Conversion .
Wir bringen hiermit zur allgemeinen Kenntniss , dass wir und

unsere Filialen vom K. K. Oesterreichischen Finanzministerium be -

auftragt worden sind , Anmeldungen der zur Conversion aufgerufenen

Hassend .

5
Ge e

Sengiclie , Purlagen
Sregnen . Laufer ,

einfache haltbate Oualitäten bis zu den besten

and feinsten dusfurungen , æu Jeder Môblirung

Muſikkuſikfeſt .
Dounerſtag , den 26 . März ,

Abends 8 uhr

Geſammtprobe
im Theaterſaal . 11988

Muſtkverein .
Mittwoch , 25 . värz 1903 ,

Rachmittags ½4 Uhr

TOobe

11286

2 17 8 für Sopran und Alt im%¼ / Schuld - Verschreibungen behufs Abstempelung auf 4 Procent ] Weaterfaal —

entgegenzunehmen .
Die Abstempelung erfolgt Vollständig kostenfrei in unseren Sing⸗Verkil .

4 Heute , Dienſtag AbendBureaus, Voselbst jede gewünschte Auskunft ertheilt wird . 55 or⸗Proßbe .
Die Bäſſe prücs ½9 Uhrz
die Tenöre präcis 9 Uhr .

Der Vorſtand .

—

Bekanntma
Das Festhallen - Naubureau befindet ſich

von heute

Mauunheim ,

—— 1 . d. ＋

enne

5 . Seite .

ab in R 7 , 29 .

den 21 . eMärz 1902

chung .

5 weit unterm Preis wegen Umaug in nur
ö

guten Qualitaten .

Fertige Damen - Wäsche
Fertige Bett - Mäsche
Fertige Tisch - Wäsche
Fertige Baby - Wäsche

Bett - Damast,
ILeinen, Madapolam , Daunen -

Cöper , Barchende , Federn ,
Daunen u . 8. w.

JHermann Strauss ,
B 5 , 13 parterre , 11528

esRV

essoaß

leuonusgose!

Beſtimmun

Ib00 Oesterr. Renten-Cohrersiol .
Laut Kundmachung des k. k. Finanzminiſters vom 25 . Mürz 1903 ,

betreffend die Rückzahlung und die Abſtempelung von Obligationen der einheit⸗
lichen Staatsſchuld ſind wir ermächtigt , Anmeldun
Niederlaſſungen und Filialen eutgegenzuneh men.

Speſen eutſtehen den Inkereſſenten dadurch nicht.
Bei den angegebenen Stellen liegen auch die nüheren diesbezüglichen

geu zur gefälligen Eiunſichtnahme auf .

gen ꝛc. bei

Bank .

11996

Mannbeimer Lirdertafel
Dienſtag , den 24 . März ,

Abends ½9 uhr

besammt - Chorprobe .
Der Vorſtaud .

uus und unſeren
*

zapft

30 Pfg .

11985

prima
( spritfrei ) , bei 12

frel

Tur Sachsenhäuser

—eApfelweinstube

Jeden Sonntag Frankftr .
Mümmelweck .

Jegn Kchler ,
2 . Auerstr . 4 .

Flaschen à
in ' s Haus .

9828

11982

Oberrheiniſche
Maunheimer

Daupſſchleypſchiſffahrts⸗Geſelſſchaf
Die Aktionäre unſerer Geſellſchaft werden hierdurch zuder am

Dieuſtag, den 7. April d. 38. , Vormittags 11 Ahr,
in der Börſe ( Effectenbörſe ) hier ſtattfindenden

ordeutl. General⸗Ver
ergebenſt eingeladen .

Tagesordnung :
1. Berichterſtaktung über den Geſchäftsbelrieb.
2. Rechnungsablage und Genehmigung der Bilanz .
3. Entlaſtung des Vorſtands und Auſſichtsraths .
4 Auffichtsrathswahl und
5. Wahl zweier Reviſoren und eines Stellvertreters .

Zur Theilnahme an der Generalverſammlung ſind nach
§ 17 der Statuten nur diejenigen Aktionäre berechtigt , welche
ſich über ihren Aktienbeßz ſpäteſtens am dritten Tage
vor der Verfammlung in den Geſchäftsränmen
unſerer Geſellſchaft ausweiſen .
Notar genügt . In letzterem Falle iſt innerhalb obiger
Priſt eine notarielle Beſcheinigung über die erfolgte Hinker⸗
legung einzureichen .

Die in 8 260 Abſ . 2 d. H. G. B. bezeichneten Vorlagen
ſind vom 24 . ds . Mts ab in den Geſchäftsräumen unſerer
Geſellſchaft zur Einſicht der Aktionäre ausgelegt .

Mannheim , den 17. März 1908 .

Der vorſtand .

ſunlnt

Hinterlegung bei einem

findenden

1

Eiyladups
zu der am Freit : g . 27 . Marz
1943 Wbends guhrimokale
( Zur Fechtſchule “, C 1, 18) ftatl⸗

ordentlichen

Geueral⸗Verſammlung.
Tageserdnung ;1. Jahresbericht .

2. Nechnungsablage,
3. Vorſtandswahl .

3 zahlreiches Erſcheinen bittet
1

Mannheim .

enipftehlt

Der Norſtaud .

Hettenwäſche
wird angenommen .
0 4 17, Kunſiſtr , Hths . , Heil . ]

zum Maſchen
und Bügeln

2796b

nl
Verkauf nur noch bis 31. März .

Biiligst zu haben bei

1 Febrüter Ebert,6 3 14

ee Pañrguet-Wieks
unübertroffene Qualität ,

FTerpentinö ! ,
Stahlspähne ,

beſtes Fabrikat , 5

Scheibenwuens

Schwämme und Jeuſterleder
Fuütztücher ete .

AM

Karl Helur
Karlsburg
Stgatsminiſter von Hangk , Erzellenzz ;

Freiherr von Pafſarge , Exzellenz

Erſter
5284

N

8 „ Scha

ic

Hofmarſchall
Kammerberr 8
Nammerheyrr Baron von Metzing .
Dr. Pbil , Jüttner
Lutz, Kammerdiener
Graf von Aſterberg
rarl Bilz

Kurt Engelbrecht
von Bauſin
von Reinecke
von Wedell , Saxo⸗Voruſſiae

Student. 235

Ne

bh. Hof⸗ u . Nationa
in Aaunheim .

Zu ermäßigten Preiſe

ltheaker
Dienſtag , den 24 . März 1908 .

33 . Vorſtellung außer Abonnement ( ohne Vorrecht ) .
.

Alt⸗Heidelberg .
Apfelwein f üſpiel in 5 Akten von W. Meyer⸗Förſler .

Regiſſeur : Herr Hecht ,
1

Perſonen :

von Breitenberg . * *
0 *

0 5 —
4 5

vom Corps „ Sachſen “

„ „
Frau Rüder „ % % „ „

1
1

8
5

Dörffel , deren Tante
bellermann25 Näthie 4 4 „ „ „— —

Ein Muftkus . „ „ %
Schölermann )

‚ Glanz Lakten . .0 bl Reuter
Ein Lakai 5

Nr .

*

Anenas
2 ſowie

d

Aünasdessdesssssss

Konkurs - Ferkauf .
Das zu der Konkursmaffe des Kaufmanns

2Reinhold Krahe , Inhaber der Firma
M. Wieder hier gehörende :

verkauft werden .

Ich erſuche um gefl . ſchriftliche Angebote , die

bis zur Entſcheidung des Gläubiger⸗Ausſchuſſes
211983

er Konkursverwalter :
Frledrich Bühler , B 2, 10.

Snnoedesoesnnenens

bindend bleiben .

Puh⸗, Band⸗ und Rode⸗
Waaren⸗Geſchäſt

das dazu gehörende Mecenueger
im Taxwerthe von Mk . 7335 . 25 Pfg . , ſollen durch
den Unterzeichneten en bloe aus freier Hand alsbald

—

Aſſatt .

*

2

Eiutrittskarten findet in der
A . Ferd . Beckel hier von

Mittwoch , den 25 . März 1903 ab,
täglich Vormittags 10 —1 Uhr

1038481 .

Der Feſtausſchuß :
Martin .

Tusikfest Ostern 1903.
Die Abgabe der vorgemerkten

Hofmuſikalienhandlung

Am gleichen Tage beginnt auch der Verkauf
der noch verfügbaren Einzelkarten für die 4 Konzerte.

4. Aufzuge 2 Jahre .

„ Erbprinz von Sachſenn
Herr Köhler .

Herr Eckelmaun .
Herr Godeck .
Herr Ernſt .
Herr Vanderſtetten .
Herr Jacobi .
Herr Hecht .
Herr Kökert .
Herr Weger .
Herr Voſſin .
Herr Kallenberger .
Herr Füllkrug .
Herr Möller .
Herr Bergmaun .
Herr Schippers .
Herr Eſchrodt .
Frau Schilling .
Frau De Lank .

Herr Tietſch .
Fyl . Burger⸗
Herr Voigt .
Herr Lohertz .
Herr Schödl .
Herr Becker .
Herr Peters .

Mitgliederder Heidelberger CorpsVändaſia , Saxo⸗Boeuſſig , Saxonia ,
Gueſtphalia , Rhenanſa , Suevja , Kammerherren , Muſtkanten .

Zwiſchen dem 2. und 3, Aufzuge 4 Monate , zwiſchen dem 3. und

( —— — — — — —— ebeerteereeeesen
Kaſſeneröffn . ½7 Uhr . Auf . präc . 7 Uhr, . Ende geg . 10 Uhr .

Nach dem zweiten Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

11957

Oper

Votwerkauf von Bilets

Filile des Genergl⸗Apzeigcts, Friedricheplatz5.

7

Neu einſtudirt :

Ihlee . Muſik von Cherubin
Anfang 7 Uhr .

in der 2

——
Mittwoch , 25 . März 1903 . 67. Vorſtellg . üm Abonnem ..

Der Waſſerträger .
in 3 Abtheilungen , aus dem Franzöſiſchen überſetzt von

i.

1* .

zu Milgliedern unſeres Aufſi
Mannbheim , den 18. März 1002,
Bade - und Schwimm - Anstalt für

Frauen u . Hädehen , . - G .

Eduard

Iu unſerer heuligen Geueral⸗Verſ
wurden au Stelle der
und Euſtav Ladenburg die Herren

Stadbe Franz Freytag und
Ladenburg
chtsrathes gewählt .

verſtorbenen Herren Felix Baſfernnnun

mmlug Dienſtag , den 24 . Marz :

Apollo - Theater .
Luftballet „ Ryleia “ Dun Frösste Attraction !

Flug der Elfenkönigin durc den Tlieaterfaal .
Ferner ; 4 NMelodia , Damenkunſtgefang . 5 Sisters Warwiek ,

Kunſtradfahrerinnen ze. dc. ꝛc.

11377

*

Anfertigung
von Damen - Costümen , Münteln und Kinder - Garderobe ,

Konflrmanden - Kleider zu billigen Preiſen .
Solide Arbeit , prompte Bedienung Zusiehernd,

Geschw . Maas , Damenschneiderei ,

5810

age Schlüffele

Strausfedern , 3

IstHleine Wal

Friedrichsfelderſtr . 45 , 2 Treppen .

werden gefürbt , gewaschen und gekrausst .
( Katharina Irsehlinger

adtstrasse 10 , Trebpe.

17989

Schmerzerfüllt mia
und Bekannten die

chwerem Krankenlager ,
akramenten , ſauft verſchieden iſt .

Maunheint ,
Traitteurſtr . 30, 24. März 1908.

Im Namen der tieftrauernden Hinterblt
Elise Eith Wwe , geb. Fohs .

5 Die Beerdigung findet Mittwoch Nachmfgeg4 Uhr von der Leichenhalle aus ſtatt . 1981

Toòes⸗ Anzeige .
chen wir Verwandten , Freunden

traurige Mittheilung , daß unſer liebe
Gatte , Bruder , Schwiegerſohn , Enkel und Schwager , Herr

Karl Eithh , kunan
eſtern Vormittgg im Alter von 25 Jahren nach laugem

verſehen mit den hl . S

ebenen ;

—

Maun

Saanlbau Ma
Heute und täglich 8 uhr Abends : Letste woche .

Paul Conchas , Sctſe in Biwat,
Sophie Daguerre

und 9 erſtklaſſice Varie
—

heim .

tS⸗Numme zn .

ſeſner Pirtgegelſgeft.
AEtoile

„ Parisienne

Wir bitten die bei uns zur Aufbewahrung hinterlegten
Schlittſchuhe alsbald abholen zu laſſen .

Der
29502/7

Vorftand .

terbe⸗
N

1198

—

He
1 Treppe

Sprechst. :
N*u . - 8 Uhr .

2

.

eumbe Hune Mulsou- Frey
Damen - u. Kinder - Praxis 00

dbergent. P . 2 % aſiel

Nug. Hulsow.
b 26632

Atelier f. künstl . Zahn - Ersatz
Plomben , schmerzl . Zahn - Operation

——

Dentist .

1
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er : 11916
J. W. Frey. Mann“oim .

Irr Pfl. Mk.; . 60, . 80, 2,00 u. 2,40
Ist das ſeinste fabrikät der euzeſt .

FRDD SönNE, HALLE . S.

Preb. m. Aaggberüschst. liederlage .Send. Kostenlos.
11247

Hemden
Klinik ! !

plankken P 4, 2 , 3 Tl.
Schlechtſitzende n. defekte Herren⸗

9
5 werden mit neuen Ein⸗

Hals⸗ und Armbindchen
hen und unter Garaulie für

vorzügliches Paſſen von einer
Hemdenfabrik billigſt berechnet
zugeitellt . Tadelloſe Anferti⸗
gung nach Maaß . 9193

eeeeeeeeeeeeeeee

„Salusbrok'
das beſte für Zuckerkranke
uach Vorſchrift u unt . Controlle
des Dr. med . W. Bauermeister ,

Braunschweig ,
von erſten Afüen ver⸗

orduet und gegeſſen ,
iſt wegen ſeiner zweckmäßigen
Zuſammenſetzung auch den

Magen⸗ , Darm , Nieren⸗ ,
Gichttranken u. Feitſüchtigen
ſehr zu empfehlen .

e Mannbeim 2 4. März

Anterricht .

erlitz

Schoel
P 2, J, eine Treppe .

Sprachinstitut für Er -
Wachsene . Allein auto -
risirt zur Anwendung
der weltberühmten

Berlitz - Methode .
Eunglisch , Französ
Ital . , Spau, , Russ
Sohwed . ete . Nurn
Lehrer der betr . Na-
tion Conversation ,

Litteratur , Correspon -
denz . EHmpiehlungen

von ersten Männern
der Wissenschatt ete .
Probestunden u. Pro -

spekte gratis . 47

Tages u. Abendkurse
Autmahme jederzeit .

195 Zwelgschulen

Russisch .
Uuterricht in Grammatik ,

kaufm . Korreſpondenz ꝛc. ,
ertgeilt ein Ruſſe . 9069

Näheres J 2 . 5 , 1 Trleppe .

Euglisch .
Grändlichen Unterricht in

ll. Fächern ertheilt W. Mackay ,
3835

Framzösisch
L. HJouve , O 2 , 13 , franz
Lebrer ( diplomé de ' Université )
Beste hiesige Referenzen . 1215

A

—Eeole s

frane aise

P J, 7
Conversatlon , Litterature
Corresp , Commerelale .

Achtungt
Beamte und Private erhalten

von auswärtigem , bedeutendem
Verſandthaus auf Ratenzahlung
aohne Anzahlung Wäſche⸗ ,
Ausſtener , Mauufaktur⸗
waaren aller Art ꝛc. Ver⸗
treter augenblicklich am Platze

Nr 554b an
ſes

Bäckermeiſter , 34 Jabre
alt , ang Aeußere Vittwer ,
ev. , mit Erentablem Haus — und

guten , floltgel ſenden Geſchäft ,
wünſcht ſich baldigſt mit eine

fleiſß gen , tücht . Mädchen , junge
Wiltwe nicht. ausgeſchloſſen, zu
verheiralhen . Vermög . erwünſcht .

Nur ernſtgemeinte Offerten
erbeten unter Nr. 448b an die
Expedition dieſes Blattes .

Heirath .
Junger Mann in den 20er

Jahren , hier fremd , wünſcht
die Bekanntſchaft einer hüb⸗
ſchen jungen Dame , 19 —20
Jahre , zwecks ſpät . Heirath .
Vermögen nicht unbedingt er⸗
forderlich . Geſchäftsintereſſe
erwünſcht . Offert . u. Th . K.
Nr . 495b a. d. Exp . ds Bl .

einen Jedelt ,Walne hiermit 1
meiner Tochter Amalie

auf meinen Namen zu borgen ,
da ich für nichts hafte . 492b
avid Neuer , 13. Querſtr . 46a

leiderm . mmmt n. Kund . an, in
u . auß. d. . , ſpez . Kindergard .

Näh Aheinbänſerür 20, IV. 1. 160

2 Klelder macherin empfiehlt
ſich in und außer dem Hauſe .
567b Beilſtraße 22 , 3. St .

üte werden Dilll. Uu. geſchn

eirgHeikalhs
0 00

01
gearbeitet in und außer den

Hauſe. F 3, 183a, 2. St . l. 539b

Tüchtige Bügterin empfiehlt
ſich in u. außer d. Hauſe . 408b

Meerfelpſtr . 45 , 2. St . lks

Merf . Weißnäherine Frpffe
ſich . Gr.Wallſtabtſtr 65 , 4 St . 12

Reparaturen
von Rollläden u. Jalouſtien
übernimmt bei ſollder Bus⸗
führung : 5264

eeeee f. Rolld . u. Jal .

5Sueehr 4
25

Genete
bdamen⸗Schneideein

Alleinverkauf : 11229 ſich zum An⸗
9 ert gen von

J. aab
E 1. 5 Costumes

7 Breiteſtraße . nach Wiener Cyic . 2220

e Guter
Siz⸗; bill . Preise .

Goldenen

Manscdel tenknopf
zwi8055 Hilda⸗

85

0 . 4 gegen Belohnung

wahrſcheinlich
ſchule und Plälzer Hof

. 10 . 2 Tr . rechts .

5 —* 3

Suupfehen
Zur Anfertigung von Damen⸗

und Kindergarderobe , ſowie
Imänderung von unmoderney
Sachen empfiehlt ſich lüichtige
Kleidermacherin . Solide Preiſe !
Für tadelloſen Sitz garant .

MHarie Neuber ,
Lamenſtr . 21 . 10

Empf1 1meine ae

Feuſt krpnpeel ern
in allen Größen . 5194

Vock, Schreiner,
Fabrik J fen.

7 Fegtoen8
195115

Auch frdl . Penſton
Uf Damen auf d. Reiſe )f. einz.

od. läng . Zeit - Mau verl . Proſp .

Noth ! Armer
9˙9

in der

hat.5Mann ( Ha
Vermittlungin
eine erſte Firma in
bittet mittleidige M
Zuweiſung v. Auftre
Unter Nr 2582b an

Kl. junge Hün
Namen Nelli
gekommen . Vor
warnt . Abzugeber
Rhei

d, abhanden
1fwi 00 ge⸗

er leiht einem ſtrebſ . Geſchäfts⸗
mann mit eigenem Haus ,

welcher momentanſin denLage , iſt 500 —600 Mk. gegen
hohe Zinſen u. doppelte S 55erh
Abzahlung nach Uebbereſnkuntt .
Gefl . Off u. Nr. 531b g. d. Exped .

Wer leiht enem ſungen Manne
gegen pünktliche mo⸗Nk . 6 nalliche Rückzah⸗

lung und hohe Zinſen ?
Oſſerten unter Nr . 525b an

die Exped . dieſes Blattes .

Gelddarlehen
aus Privateapftalien , für Per⸗
ſonen jeden Standes , zu 5 und
69%, in Quarkalsraten rückzahlb.
Näh . durch Joſef Eugel , Bu⸗

dapeſt , IX, Franzensring 44. scob
Wer leiht einer auſt . Willwe

30 — 50 Mark

Manzes

aud
Iaus

für Geſchäftszwecke
pex Mat oder Junt zu ver⸗
miethen event . zu verkauſen .
Das ziemlich große Objekt
eignet ſich beſonders für
Engros⸗Lager mit Detail⸗
Derkauf u. Fabrikation , es

beftudet ſich in eiuer , der beſt .
Lagen dahier , hat 2 hübſche
Schaufenſter , elegant . Entrée
und große Gallerteräumlich
keiten mit verſchied . Neben⸗
ränmen . Günſt . Bedingung .

Anfragen erbitte unter
Nr . 1130 / a. d. Exp : d. Bl .

Gut erhaltenes

Un HI T d
wegzugshal ber zu verkaufen .

I 7, 26 . parterte .
Ständerbohrmaſchine für

Handbetrieb und ein Herv m it
mwaſſer Einrichtung f. Bade⸗

zwecke ꝛc. billig zu verkaufen .
5259 P A, 9 , Werkſtatt .

1 Doppel - St pult , 1

Parthiespazierstöcke ,
1 kleiner Reisekoffer
billig zu verkaufen . 552b

Meiſter⸗
heres im Verlag .

6 J. Salon⸗Aquarium ,
ſfſtück mit Spiegelgasſcheiben,

verkäuflich ,
8
9

gersheimerſir 2, 6. Stock. 55

Gut echalleler,Sedne
zu verkaufen . Gr . Wallſt adtſtr
4. Stock links . 556

Sofort zu bverkaufen
Rlectrische Bogenlampe und

2 electr . Zuglampen 5˙s

mit noch 1 Jahr Garantie ,
A. Wendler , PE3, 3.I . 37 Cigarrreugeſch .

5Doppel⸗Stehpult
2 Packtiſche

MarWar

Ich ſuche
gute

zu kaufen .
Rudolf Moſſe hier .

NefkaufſchidugeOff. bef. unt . N . P
11695

Ghenläſten, Oleander⸗ und

Lorbeerhäume
werden zu kaujen geſucht . 5251Storchen , K k, 2 .

üt erhaltener iriſcher
Ofen Nr. 1 und Ephen⸗
wände zu kaufen geſucht .

Offerten unter Nr . 548b an
die Exped d. Bl.

Gut 55
erhaltener Badeofen ,
für Gas⸗ oder Kohlenheizung , zu
kauſen geſucht . Off . mit Preis⸗
angabe unt . Nr . 5830 a. d. Exp.

Alte Metalle ,
Eiſen , Kupfer , Meſſina , Zinn ,

böchte
Blei ꝛc. ꝛc. kauft zu

öchſten Preiſen 4716
Wilh . Kahn ,

Magazin : 7, 12 .

Wohn. 86 . 39,3 . St. ; Teleſon .

Iit Bü 50
einzeln wie in

9 10 91 Bibl . kauft zu
bhöchst. Preisen

A. Bender ' s Autiqu ,0 4, 12. 8811
— — . . ñ —ꝛxͤ ———

Getrag . Herrene u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Lud .
20046 82

Heidelberg .
Ein in beſſer Lage des neuen

Stadttheils gelegenes

sſtͤckiges Anweſen
Uit Finfahrt und Laden , in
welchem z. Zt . ein flott gehendesz
Coloniglwaaren⸗Geſchäft beirieb .
wird , iſt unter günſtigen Beding⸗
ungen zu verkaufen . DDas Hau
iſt für jeden Geſchäftsbetri
geeignet , vor Allem zur Erricht⸗
üng einer Apotheke , da eine
ſolche dringend nöthig iſt . In
Zahlung werden Bauplätze gen .
ev. das Auweſen getauſchl . 5180

S

Ein in bevorzugter Lage Hei⸗
deibergs gelegenes Z3ſtöckiges .
herrſchaftlich eingerichtetes

Rentenhaus
mit großer Veranda , Erker , Bal⸗
kon und Garten iſt un ter gün⸗
ſtigen Preis⸗ u. Zahlungsbeding⸗
ungen zu verkaufen . Gule
Hypotheken werden in Bahkugg
gelommmn .

Fin füeht Kaufmann
mit ca. 30000 Mr. disp . Fapftal ,
wünſcht ſich an gutgehenden
luerativem Geſchäftzu betheiligen ,
oder ein ſolches käuflich zu
erwerben . Kurz⸗, Wollwaaren
oder techn. Branche bevorzugt .

Gefl . Offerten an 5182

geinholc Nerrmann .
Bank Commiſſions⸗Geſchäft
Heidelberg : Tel . 833 .

Divan neue

für 30 , in Plüſch 40 bis 55 Mk. ,
verkanft R 4, 4, part . 5760

Zu verktaufen :
Berticow , Waſchkommode ,
Garderobeſchränke , Spiegel⸗
ſchränke , verſch . Schlaſzim . ⸗
Einrichtungen zu äußerſt bill .
Preiſen . 5263

8 , 31 ( Nagazin . )
Kuer Conſirmanden⸗Anzug
billigzzu verkaufen

1078b Stock .

Offerten unter E. P. poſt⸗ zu 05
5199

lagernd hier . 549b 25 15½ 10 Hofee links .
1 mzugsg alber 5 ten ꝛc. bill . zu

verk. B 4, 5, 2. Stock . 426b

Pianino⸗ 10 Hürmonium⸗
Ausverkauf Hoſen un Wwe . ,

Kaufh , N 1, 8. 5212
Tür Conftrmation ! neue ſilberne
5 Damenuhr ( Gewinn ) , bill . zu
verkauſen . B 4, 5, 2. St .

8

Ffdlzös. Billard
mit Federbande bill . zu verk,
358b Eichelsheimerſtr . 46 .

5 compl. Betten ,
Schränke ,

0 ſchtiſche , Nachltiſe 7
2 05 Mine billig zu verkauf .

140⁰ E 3 , 11 .

85950 Sportswagen bill . zu verk.
572b Eniſabechſtr . 5, 4 Tr . l .

Me hrere 4987

Schlafzimmer⸗
Einrichtungen

aus Mahagoni⸗ , Satin⸗ und
Deütſchnuſtholz⸗

＋ 4 ,30 ob . Soyez . 14 , 30

Schreinerei 1

Gebr. 2Möbel
in gut Zuſtande ,
zu verkaufen . 10516

4, 30 Laden 1 4 30 .

gul erhaltener gebrauchter
Guskocher , 3fl. , mit

eiſernem Tiſchgeſtell u. 5 compl.
Jahrgäng . „Köln . Zeitung “ als
Maculatur . zu berkaufen . 5220

Tullaſtr . 11. 4. St .

Eine guterh Ladeneinrichtung ,
2 malſ. Theken , gr . u. 2 kleine

Schaufenſter Käſten , Lüſtre ,
Sch [d, für jed. Geſchäft geeig t.

billig zu 2 2 , im Laden .

Gehrauchte Nibt 8
als : Betten ,

Tiſche , Waſch⸗ und Nachttiſche ,
Kilchenſchränke ze. billſg zu verk.

G6 , 8 , 1 Tr . hoch. 501b

Zarmig mit Tulpen
Gasluſtte, u. ein gutes Tafel⸗
klavier billig 11 verkaufen . 5056

Näbh. Wahnhofplatz 7,

Haudwagen
11. Querſtr . 34.. Feickert , 4028

Känarienhahuen zu verkauf .
44³⁰ Eichelsheimerſtr . 3457 3. S

Fime echte Jucht.Dachshün⸗
din , im Jahr 300 Mk. Ein⸗

nahme , um 10 Mk. zu verkaufen .
ssoh Lindenhoſſtraße 40, 2. St .

Zu

kilin Ned zebſt Wagen.
g. 498im 2

2 Tr .

Mk.Ueue, von
an vor

St .

1l 9 us StelenHl, 9
2 Prokuriſten ,2 Theilhaber ,
16 Berkäufer u. Lageriſten ,
2 Expedienten , 1 Kaſſier ,

f
4 Buchhalter ,

8 Kommis , 14 Verſ . Beamten ,5 Reiſende , 1 Verwalter ,
5 Komptoriſtinnen , 6 Modiſtinnen ,
Zfkaſſiererinnen , 2Filialleiterinnen ,
1 Juzenieur , 1 Direltor , 5266
50Berkäuferinnenf . Manuf , Kurzw .
WeißwColonialw Smuhw . Int
ſem . Stell⸗Anz „ Globus “ Möheim

für

Stellesuechende
jeden Berufes benützen mit Er⸗
folg die A lgemeine eee8G , 2 8

IRebenberdienft l
auch ſelbſiſt. Exiſtenz ohne Mittel
ea, 2000 Angeb . mallen nur denkd .
Art . f. Dam u. Herren ſed. Stand .

l 8. Amenzerk.

—
2—

Für d

beſſeren ,
kommen zu vergeben .

erfahrenen Herin ,

Baufiil Welr
zut Leitung meh Neubauten
geſ 1 geleruter aurer bevor⸗
zu Offerten unt . Nr . 2234
au die Erpediti on ds. Bl. 455b

Cüchtig. Arbeiter !
der die Faßküferei verſteht , geſ . 7;

A. Walnkel , f 7, 18.

t j ugeren
Kauf mnaun ;
ür

Regiſt 05 ir un d ſonſtige
Burea Eintritt 5
ſoſort . Offern . 115 Nr. 5243
an 25 ds. Bl .

Gute Stellung
ſidet füchtiger Arbeiter,

durchaus vertraut iſt
11941der

Jabrilttan I

Lede5
( Frſatz für

Wichſe) .mit Aus⸗
Thätigkeit

Rudolf

chungnitkelO
11

0
ige

30510 anunler v. .
Moſſe , Verlin . , Königſtr . 56.

¹

Jüngerer Arbeiter,
der ſchon in Cigarrenſortirſtube
beſchäſligt war , öder

junger Schreiner
geſucht .

2.

V9r ar heie
Uu . Kontrolleur
für Flaſchnerei ꝛc. einer aus⸗
wärtigen Laternenfabeik in
danerlide , gut bezahlte Stellung
geſucht . Ofſert . unter Nr . 5269
an die E rped. ds Bl .

Eine perfecte

Stensgraphiſtin
zum baldigen Eintritt auf ein
Anwal sbureau in Darn⸗
ſtadt geſucht .

Oſſerten unter Nr . 5273 an
die Expedit on ds. Blattes .

Fabrik auf dem Lande

ſucht junge

amne
m. guter Schulbildung ., gut .
Handſchrift , geübt im Steno⸗

graphieren und Maſchinen⸗

ſchreiben . Bei gut . Leiſtung
dauernde Stellung . Off . u.
M. No . 5202 a. d. Exp . d. Zta .
Eugros

Geſchaft amhieſigen
Platze , ſucht per ſofort eine

all
möglichſt auch mit

und Schreibma⸗

welche mit
arbeit eu ,
Stenographie
ſchine vertraut iſt .

9 12920 an

Damen
mit wirklich Kalligraphiſch
ſchöner Handſchrift auf
ein größeres Bureau geſucht .

Detaillirte Offerten unter
Nr . 428b an die Expd . d. Bl .

Cüchtige125

Maſchinen⸗Aäherin
ſeine Damenwäſche für

unſere Arbeitsgube ſofort geſucht .

wWeidner & Weiss ,

77. 5
Arbeiteriunen

für Coſtume⸗Coufektion
dauernd gegen hohen
Lohn geſucht . 5278

bramer & Volke Maenl.
Modes .

Gute Ber, geſuch ! .
* 528b

Maschinen -

Näherinnen

sowie jüngere Mädohen
zum Eiplernen finden
dauernd . Beschäftigung

kügz
„ . Herm. Herhst,

orsetfabrik .
Neekarvorst . , am Wein -

heim . Behnhof. 4807

Tüchtige Taillen⸗ und

Aermelarbeiterinnen
ſofort geſucht . 502b

B1. 8, Laden , v. —2 Uhr .

as r 5 Baden iſt der

Inspektor-Posten
einer deutſchen Lebensverſicherungs

—Offerten unter V.

[ E KHaaſenſtein & Vogler , A. . ,

E

5⸗Geſellſchaft au e
garantirten

829 an
Frankfurt ga. M. 11882

bei gutem,

I

EI
1

Modes
Cüchlige Arbeiterine
11 LehTnädchen

GesChwister Volz,
Schwetzingerſtraße 51 .

5247Tüchtige

ügleriunen
ſofort geſucht .

Färberei Kramer ,
Bismarkplatz .

2. Arbeiterin u.—
1 LehrRolts.

3500
Gute Rock⸗ u.Taillenarb⸗

303b L . Abeles P 5 I . 3. St .
Nur geübte , tüchtige

Taillenarbeiter innen

Aermelgcheiterin
für dauernde Beſ

Lehrmädchen in
oder Weißnähen geilbt ,
angenommen .
5201 D A, 13

G e auf ' s Ziel tüchtiges
Dienſtmädchen mit guten

Zeugniſſen ſür alle Hausarbeit .
511b 7. 22 , parterre .

Ein

PaMädchen
für 1 auf 1. April geſ .

8 6, 28, part . 5251

it füchliges Mädchen
für Küche und Hausarbeit per
1. April geſucht . 5279

Näh . U 1, 18, Laden .
Anſtänd . , zuverkäſſ . ,kinderliebes

Dienſimädchen per ſofort oder
1. Aprit bei gutem Lohn geſucht

Zu melden mit guten Zeugn .
Nuyprechtſtraße 14, II. , rechts ,
nur zwiſch 12 —1 . Nachm . 514b

Mädchen , d. g. bürg koch, kaun
U. alle Hausarb. verſieht , auf 1
April gef. J 2 , A, part . l. zeib

65 einfaches küchtiges Mädchen
aufs 31el

gelu⸗
Ut. 872b

PA , 12. 1 Tr . links .

Mädchen
für häusliche A. 5 geſucht .

Ide19 275 1
wird

5281 8. Laden.
Nöchin, dunee

mit guben 194. —
1

ſchafts 3h. auß l .

r. ſof. geſ . 566b
Burean En el, G 3, 2.

N 5 für häusliche Arbeit
eſucht . 25,8 . 3. St . 582b

Tf17. Midchen debnte e
Arbeiten per

ſoſort oder 1. April geſucht .
F. Biebelheimer , 532b

Roſengartenſtraße 19, III .

Cige weibliche Perſon ,
die eine Haushaltung verſehen
kaun , per ſofort geſucht.

Offerten unter Nr. 427b an
die Expedition ds. Blattes .

Ein braves , fleißiges

Mädchen
das die Hausorbeit gründlich ver⸗
ſteht , etwas kochen kaun , auf 1.
April geſucht 5195

N 4, 19 , 3. Stock .

3 1 möglichſt ſolortigen Eintut
wird ein durchaus erfahrenes ,

zuver es Kindermädchen ,
Rinderfräul . od. eine Kinder⸗

440bfrau geſucht .
Näheres M

7

U. U

gute S

gerkich
er⸗, Haus⸗ u. Küchen⸗

finden gegen hog, Lohn
dtellen 1. April . Wesh

Frau Schulze , N. 21 .
Drocnl . Mädchen ge ei

hohen Lohn geſucht . 206b
Collinistrasss 14 ,2. Steck.

Solide Mabchen find . sStellen .
26350 Fr . Fritz G 5, 11.

Mädchen auf 1. April für
Arb . geg. hoh. Lohn geſ.

Friſeurladen M 2 . 14 . 360b

Mädchen, a e
5

. 24 2

häusl .

t. 477

lücht. Miädchen
2 f int15 0 gegen 9300Lohn geſucht .

1 faub.Madgen
11üir Merarbe Kinder

meyſtr raße 14, 4. Si . ——
Ein anſtändiges

Dienſtmädchen
geſucht . 5152

3 , 12 , Rotſweiler .

Eine tüchtige Monats⸗
frau für einige Stunden im
Tag ſofort geſ . Rupprechtſtr .
12, Tr . links . Näheres
zwiſchen 12 —1 Uhr . 497b

Geſucht ſofort eine tüchtige ,
erfahrene 521b

Putzfrau .
Näh . Beethovenſtr .15, 2. St. ,

Morgens zwiſchen —9 Uhr .

Geſucht
ſe

aus ähnlichen
ug 5308
Abreſch ,

Mirm 35
Neuſtadt g. d . Haardt .

Tüchl. Mongtsfſa ſeſucht.1911

Eichelsheimerſt
2. St . S40h

29

bleiderm . ſof.
tock. 22625

dchen zumt
ſchol. nähen

＋ 6, 3 , 2. St . ead
Anftändige Fehrmädchen

zurn Kleider machen N
——

B. Spath ,N I , 8,.

Lchumädchen
achen per Oſtern

ſoſort geſucht. 471b
Elise KK ebsattel ,

Lehmmädehen950 05ann e⸗ nht yd , 5280

Lehrling
)t auf Oſtern mit Ohe
bildung auß er dem Hauſe

gegen
95

fortige Bezahlung . 3659
C . A . Voit ,

Paviergeſchäft , Heidelberg .

Lehrlingsgesuch .
Ein wohl erzogener , junger

Mann , aus ordentlicher
Familie und mit guter Schul⸗
bildung , findet auf dem kauf⸗
männiſchen Burequ einer hie⸗
ſigen Maſchinenfabrik nach
Oſtern Lehrſtelle ber ſofortiger
Bezahlung . 5196

Offerten unter Chiffre 5196
erbeten an die Expedition
dieſes Blattes .

an einem erſten Großhandlungs⸗
* hauſe der Matertalwgaren⸗
Branche iſt eine Lehrlings⸗
stelle durch einen jung . Mann
aus guter Familie zu beſetzen.

Näberes im Verlag.Verlag . 4980

in die LehleBräber Juuge geucht 6s

J . Lolter , Tapezier , M 4. 1.
Lehrling gegen e 750zahlung geſucht⸗
—

Junger Mann
welcher die

Steindruckerei
erlernen will , findet per Oſtern
Stellung . Näheres 4378

8 8, 20) .

Hieſger Ciersg Geſchäſt
ſucht einen

Lehrling
mit guter Schulbild . , gegen

ſofort. Bezahlung . Off. u.

Nr . 5011 a. d. Exp. d. Bl⸗

Lehrlings⸗Geſulh
ir das Comptolr einer hieſtg

andlung , der Produktes
hranche wird auf Oſteen ein ig.

Mann mit guter Schulbildung
und ſchöner Schrift als

Lehrling gesucht .
Selbſtgeſchr Off . unt . Chitk, Son,

5016 an die Exped . d. Bl.

Tapezierlehrling
ſefort geſucht gegen ſofcg
Bezahlung .

Tapezier Hammer , 5,44
Flissuf Lehking

geſucht . 5109

Guſtav Keppler , M 2 1.

Lehrling
1175

kaufmänniſches Bureau ge⸗
ſucht . Nlir Bewerber niit guten
Schulzengniſſen wollen ihre
Adleſſe unter Nr . 555b an die

Expedſtion dſs . Bits . angeben .

Für unſere Generalagentur
Mannheim ( Lebens⸗ , Un⸗

fall⸗ und Haftpflichtveiſicher⸗
ungs - ⸗Abtheilung ) ſuchen wir

per 1. April einen

Lehrling
mit guter Schulbildung und

ſchöner Handſchriſt gegen ſo⸗
fortige Vergütung und aahce
Eltern bezw Bormünder Offat .

an unſeren Generalagenten J:
Amend , Becthovenſte . 8 da⸗

hier , einzureichen . 20

Frovidentia
Frautfurter Berſicherungs⸗

Geſellſchaft
Iin Frankfurt a -

Photographeu⸗Lehelilg
geſucht . Näheres

Herm . 1900Hofphotograph . en⸗

—

———
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Zelfen aller Art

e
Stearinlichte Terpentinöl Putzartikel

Vesinfectiens - Keruseife Fussbodenglauz -
mittel Salmiakgallseife lacke

Iusekten - Ratten - u. Mäuse - MINXERAL .
Vertilgungsmittel Vertilgungsmittel

Sämmtliche Artlkel
zur Zahnpflege

empflehlt zu billigsten Preisen

WASSER

Schwüämme

N2 ,7

Baufüh er , gel. in
der Bauleitung und Abrechnen
bewandert , ſucht geſtützt auf gute
Zeugn. , Stellung . Off . unt , Nr .
Jdab au die Expedition .

Ein Mädchen 95 beſ. Fani .
ſ. Stelle f. Zin . o. z. gr . Rind.
519b FB , 10, 4. St . , ks .

Fräulein ſucht per 1. Nprft
ſchön möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
Züiliter in Bien Hauſe , Mitte
der Stadt Offerten unter No.
584b an die Er veditiou dſs . Bl.

Für ein Mädchen von 15
aus achtbarer Familie, wird
Lehrſtelle auf einem Buxeau
in gutem Hauſe geiucht .
Unft. Nr 580b a. d. Erped. ds . Bl

eeeetme möchte eine
LFiliale übscnehmen , oder ſucht
ſonſt eine angemeſſene Beſchäftig .
Alierbteten au E. Zachmann ,
Hauptlehrer , Heidelberag . 5258

Heselstes FKräulein ,
küchtige Berkäuferin , ſucht Stelle
als Filialleiterin . Off, poſt⸗
lagernd unter M. B. 120 Frieſen⸗
helin⸗Ludwigshafen . 547b
Deſucht auf 1. April oder

Alter von einer geübten Köchin

Stelle als Beiköchin
in 855 Familie oder Hotel .

Näh. in der Expd . ds. Bl . 448b

an füngeres Y;zädchen , Ts Jahre
alt , ſucht Stelle in klein Haush .

Es wird mehr auf gute Behandl .
ſels auf Lohn h Näh. vonu

—5 Uhr, Taftefſallſtr . 227 Hof.
in braves Mädchen ,

alt , ſucht Stells als Ziſtmer⸗
mädchen in Plipat . ah von
—5 Uhr Tatterſallſir .22, Hof b

Ein Fräulein . elch . d. Han⸗
delsſchule 2 Jahre beſucht hat ,

ſucht Stellung ' als angehende
Contoriſtin oder Buchhalterin .
Off- unt . Nr. ö7ob g. d. Erpd .
Erſtkiaff . Vermilfl . ⸗Burcau
ſüucht mehrere perfekte u. bürgerl .
Köchinnen , beiſ . Zimmermädchen ,
Aiaderiräul, Kindermädchen u.
Küchenmädch , ebenſo iſr . Mädch . ,
gewandte nden an für hier u.
usw . , per ſof, u. 1. April . 5469
Noſa Bodenheimer . N 5, 18, part ,

Geprüfte Kranken⸗ u .

Wochenpettpflegerin
empfiehlt ſich; gehe auch zu
Killdern . J 8, 10, 8. St. 5780

ſuchtJunger

mäöblirtes Zimmer
Serr gut

bei feiner Familie . Offert . unt .
B. E. B. Nr . 520b an die Erpd .

Kleine Fautilie ſucht
zum 1. Jul !

Wohnung
bo 4 Zimmern mit Balkonu .
Vad, Nähe Bahnhof , Waſſer⸗
hnem oder Lindenhof ,

Offerten mit Preisängabe unt .
866 F. H. an Rudolf Moſſe ,

Ma nheim , 11970

Ft mäbl. grres Zinner
miſt Penſton geſucht,

fferten mit Preisangabe un⸗
ter A. poſtlagernd . 557b
Gut möbl . Zim pr. 1. April von

In. geſ. Off . in. Preis u B

——. — — 5770
0
5

ohnun E
in der Oberſtadt ,

leſtehend gus 3, 4 oder 5 Zim . ,

455 oder 1. Etage , füf jetzt

8 ſpäter , e
1 5 unter Nr. 4992 an
dieWExpeditiou dſs . Blattes.

5 , 1, ee
Aalkreen Wllem Magazin u.

ſe in d. seith . ein Kaffee -
Stg. sugros u. detafl - Geschäft
muſtbest . Erfolg betr . wurde , per
Sofork z. v. Näh . 2. St. 6468

Schöner Laden ſi H2
ganz nahe dem Marktplatz , zu
derltieſhen . Näheres ber 3336

8 ei und , Beusheim .

H4 , 3
Laden mit od. als
Parterrewohnung zu v. 14b

432 7 Neubau Laden , Woh⸗
unuug zu verm . 5149

0 4, 17 Laden i Wohng . ,

58 einzeln , per1 ſehr preisw . zu verm .
Näh. Buchhandlung . 4783

Uicheksheinferſtraße 44,
l bf mit Souterrain u. Woh⸗

nung , in welchem ſeit
Jahren eine Metzgeret betrieben
Lurde, auch für jedes andere

1 5 Sahert ſofort zu ver⸗
methen Näheres 3440

edi 85 2. Stock .

Hl . Kropp Machf . , Drogerie
55

111915

2 1 .
pel i . Wohſſg . ,Nugf.I. auch u Bie ge⸗

eignet , zu ve 2977b

Jeidenstoffe, Zlu
boas , Spitzen,

F 2 , I .

Minlſalſtr.090 9 5
ohne Magazin und Wahnung
billig zu vermiethen .
Näh . daſ . Baubureau . 4807

PrinzWilhelmſtr .gu. 10
an 10 Feſthalle , moderne
Läden und Bureauz veyſch.
Größe zu vermiethen . 4769

Arnd Möller . Tel . 1049 .

Neue Kasernen .
Laden m. Wohnraum eiget

Geſchäft
geeignet , zu vermiethen . 5121

Näheres Käferthalerſty . 205
. Sothweiler .

Niedfeldſtr . 68a3 5
zu vermiethen oder zu verkaufen .

Näh . Martin Molitor 3. St .

GtoßePaaſaptſtahe 15
Laden aohuung

zu verm . 1665

Ein groß. Laden
mit 4 Schaufenſter , mit od . ohne
Wobnung, ſowie 2. Stock und
Gaupen zu verm . Näh . 8 2, 16
U. F 2, 9a ( Eckhaus ) 2 Tr . 4616

Läden jeder Große zu verm ,

Heidelbergerſtraßt
( Eckhaus u. Neuban neeNäh . P 7, 14a, 3. St . 7904

Ein für

Cigarreugeſchäf
vorzügſlich geeigueter Laden bill .
zu vermiethen Reflekt . wollen
fich melden unter Nr , 5071 an
die Exped ds. Blaties .

Total - Ausverkauf
wegen Geschäftsübertragung.

Auf sämmtliche Artikel wie : 1

3eu , Jüscen⸗
Zesätze etc.

Seidenhaus Rich . Kerb

27945

0 Pabatt0

Planken .

4 *
4A 3, 6.

— d Zimmer als Bureau oder
Wohnüng per ſof o. ip. v.

lul.

B 12 Ae
zu ver 71 2810b

Zimmer H. Niiche
5B2, 12 0

zu vermiethen . 2150b

B . 5
Belletage mit Balkon

beſtehend alls 9 ſchzuen geräu⸗
migen Zimmern , Badeziimmer
unde Mädchenzimmer nebſt Zubeh .
pey ſoſort zu vermiethen , 6070

Näheres 12 5 . 1 vaxterre .

7 9
5 St , ö ebet 6

3 Aimmer per 1. Juli
zu verm . Näh. E 7, 11 . 844b
2 5 . St . , Htb , 1 , Alkav ,
Küche , nen herg. , 3 . N2 Si 836h

63
8. Siock per 1. April

92 zu vermiethen . 516h

4. St . , 2 Zim . ſofort od, ſpät
an rühige Fam , zu verm , 24ab

3. St . , nieu herger ,0 3. U 9 6, Zim . mit Zubeh .
per ſoſ . 9 ſp. preisw zu v. 5225
N. Ausk . Leumann 9

822
N3, la .

) 6, I . J. Sſoc,
Zimmer u. Küche 2510 8

2 Zim. an ruhige Dame bis 1.
April zu verm . Näheres parterre
zwiſchen 2 bis 8 Uhr , 5045

L 2. III . Stock , 3 Zimmer
und ſeüche all xuhige

Leute

Mannheim .

4„ S , ſchöne6 7, 20 Zimmer u, Küche ,
an 55 Leuke zu permiethen .

Näherxes 2. Stock . 4027
2 Zimmer i . Kiſche6 7. 317 ſofört zu vermiethen .Näheres parterre. 2250

5 Zimmer , Bade⸗
zind. z. verm . 483

L 14 . 2

L 14 . 7 g8 g
lein Zubebör und Badeguſchluß
hreiswerth zu vermietheit .

Näheres daſelbſſ 3. St . 3089

7 , 33
iwei Wohnungen , hochpart .

Zimmer nebſt Lagerraum und
Keller , 2 . Stock, 9 Zimmer und
Zubehör per 1. Juli z. v. 4896

6 8. 30 Ficheſter 100.
3 Zimmer und

Kiſche zu vermiethen . 5226
Näh, Hinterhaus 2. 10

92 3 . St . , 7 Zim .E2 „ 14 Per ſofort Iit
Znu D 4, 16, part . 8138

H , S

rn e
3 Zimmer und Küche zu verm .

Näheres Laden . 2690

H 5 1
5 Manſarden⸗
Wohng . , neu herger . ,

an 1 Famlle zu veru . 9650

H7 . 12 e

H8. 4 (Dalbergſtraße 7)
ein leeres Parferrezimmer , guch
als Bureau geeigu . z. v. 4800

12L 15,9 Bismarcktraße ,
3. Siock , 6 Zimmer,

Badzim . u. Zub . per 1. Aprll zu
verm . Näh . Rheinſtr . 4. 8888

Wohng . , je —3M2 29 133 Zimmier u. Ailbdeh
zu berm. Näh , eine 5805

M2, !
3. Stock , 2 Zimmer

3 und Küche, ſoſort
Leziehbar , zu vexmietheu . 4982

e ＋
2 Gaupenzim . u. Küche , g. d. Str ,
geh, ,zu verm . Nah. part . 5184

WM. 1 ſchöne Gaunpen⸗M 4. 1 1 wohn. , 2 Zim, Kilche
mit Zubehör zu verm . 5050

M5 9 , 4
2 Zimmer , Küche und
Zübehör zu verm . 537b

M , Ia
Parterre od. Bel⸗ beſtehend
aus 6 gr. Zimmern , Badezim . ,
Küche mit Speiſekammer und
Zubehör per 1. Oktober event ,

ſriz zu verunethen . 4795
Mäheres 1 Treppe ,

I S. Halbergſfraße ,
ſch. 4 u. 2 Zim ⸗Wohn. niit Piaßt
ſof. z. v. Mih . Wirihſchaft , 449b

18, ; 90 Be lſtraße 4 , 2
Uus zimmer⸗Wohn⸗

ungen , Glasabſchlüß , per 1. Apeil
zu vermiethen . 2300ofort zu vermiethen .

155 im Laden . 131
g. Stock , 7 Zim.E 2445 14 Küchche de., 4. Giog

Hinterhaus , 2 Zinter u. Rüche
ſofort zu per 44 4637

Näheres 4 , 16.
Krosser fefer

Laden

wonlich mit Lagerraum , p.
Julf in der Brelten Straße

Planken zu miethen geſucht .
Offerten unſer 2. Nu, 290b

an die Expedition ds. Blattes ,

Läden zu vermielhen.
2 kleinere Läden mit Hinterraum
per ſofort zu vermiethen . 4300

Zu erfragen ; G. Sehmickt ,
Collditorei , 18 2 , 14 .

Iu beſter Lage der Stadt ſſſ
ein geller

5 .
HEek - Laden

mit vier großen Schaufenſtern ,
in dem lange Jahre ein Kolommal⸗
waaren⸗Geſchäft mit Erſolg be⸗

kriegzen wurde , mit Wohnung pr.
1. Juni zu vermiethen . 5193

Näh . Schwetzingerſtr . 20,1 .

chhetzingernr . la , ſchöner
heller Laden m. Wohng . , per

ſofort oder ſpater zu vermlethen .
Zu erfr . daſ . 2. St . vechts 446b

roße helle Werk⸗in äite ſoß, zu 5
00

Näheres 1 Tleppe ,

97 75 16 hell, , tockeſter Kalker
zu permieth.

7 22

Igroße helle Lagerräume
auch für Fabrikation u. Werkſtätte
geeignet , ſof. zu verm . 5224

6 75 45 Sackgaſſe , Stalk
ung , für 2 Pferde ,

Fſe und Hofraum zu
bermlethen , 21838

Näberes G 7, 11, Buxean .

50 greßes Magazin1 7, 29 zu Lager u, Faßbri .
kation geeignet , per ſofort oder
ſpäter zu verm, , ferner

1 2770Keller u. Laden mit au Ii .
MNäh. daſelbſt im Laden . 1 5

Fioßes heſſes Fabriklokgl
bie e Traus:
miſſion vörhanden . Näheres bei
J. Dettweiler O 3, 11/12 . 3100

2
3. Stock , Hinterh . ſchöne

4J „ 4 hele Werkftätte ſofort
zu vermiethen . 8656

Werkſtätte oderN 35 18 Magazin zu ver⸗
miethen . 4979

2 5 . 17 große helle
Werkſtätte

zu vermiethen ; z auch gals Lager⸗
raum mit Thoreinfahrt . 342b

Riedfeldſtr . 14
größere Werkſtätte mit elektriſch .
Auſchluß , eventuell auch
zu — —

e
1

Große helle Werkſtätte,
niit oder ohne Wohnung , ſotort
zu vermietten . 8813

Näheres bei K. Bopp , Rup⸗
prechtſtraße Nr . 7 od. Faßfabrik .

4628 .

3 an den Planken ,
492 3. Stock , ſchöne ge⸗

räumige ? Zimmer⸗Wohnung

1 85 395 Jaſigbuſchſe )
1 Aimmer U. Küche ahn

ruh , Leufe z. 5. Mäh. 4. St . 3840

JI , I . eſteſtt . , Cähas
eine 287 Wohnung (2. Stock ) ,
5 Zimmter u. Kiiſhe , per 1. Apell
zu vermiethen .

Näheres parterre .
nut allem Zubehör per 1. Aprii
1d0s zu vebimiethen . 2616b

Näheres B 7, 9 parterre .
1 2. Skock, 8 Zun. U.E 3 U UKuche mit Hieeper 1. Mai zu verm .

abgeſchloſſ . Wohl
E 15 14 0 1 Zimmer u
Küche zu vermiethen . 3094b

8 , II
zwel ſchöne Sabng von

u, 4 Zimmern nebſt Zubehhr ,
shendaſelbſt , vis - àzvis ber Poſt ,
ein Burean , 2 oder 3 Zimmer ,
zu vermietzen .

Näh . Badeanſtalt . 2012b

1 1 Ael zu vebim.

11386

E 2
zohnung von 4 Zim , u. Küche

neiſl e b. 15, Junt 3. v. 35eb

K 2 15 Luſſend, , ſch. Eckwoh⸗
nung , 2 St . 4 Zihn ,

Klſche 4 Mauf per 1, Jult z. v.

62
2, 19/0, Hulladen , %0b

2233 ilt . nebſt Küͤche
Uu, Zubehör billigſt

4467

ſchöne 5 nmer⸗
Wobng . zu v. 2980K . 2

iI
Aehbr 11 1, Juͤll zu verm .

Nähetes parterde . 3006b
F I , 3 , Aurieaße2. Sb , imit Balkou ,

Zim. 1l.
500 per 1 April an fl

Fan, J. D. Näh , 3. St . 4566b

Zu vermiethen :
F 2 , O, 2. St . , 6 Zim . ⸗Wohng. ,

＋2 ,

K 4 10 Zimmer und Küche
an rühige J0 0auf 1 April zu veri . 4650

. e ee
elegante Parr Wohnuung , be⸗
ſtehend aus 4 Zimmern mit
Zubehör vom 1, Ahril ab zu verm .

Auskunft im Hauſe. 4615
4. Stock 7 und 4

immer⸗Wohnung ,
6

1016, 2. St . 5 Zun ⸗Wohün.
Näl eres F 2, ga⸗ 2 Treppen

oder 6 3, 16. 4649
1

3, J . 3 Zim. , AlkodF4. 15 U. Rilche p. 15Aull, ev.
auch

92
1 Näh , 2. St 96b

F n
. 77 K. Bim u. Küche , in

of an 1 od. 2 Leute

LA4 , 3 Im mer Und
iülche mit 957behör zu 0

Fne J. St, ,L 10 . 7 1 Iimiſter , Küche
und Zubshör pet 1. April zu b.

Näheres parlerre . 5082

eee Näh 2 St . 12

F 20 205 Ammer u, Küche552 zu vermieih. 2100
165 ,J2 Stock, Zimmer u.

Küche zu vermiethen .

Näheres Bäckerei.
2Zimmer6 4. 1 lche

240

d Küche zu 1871beres G 4, 15.
7 7 1

6 5, 6 Wohn. , 6 Zim, ,
Füche u, allem

Bun
br

enWegzues preism . uunfrütter , zu vez 5
48

L 11 . 1 A e
Badezim. Balk . ,Veranda 2Mauſ .
pr. 1 Juli z. v. Näh . part . 1770

1. 12 . 15
ſchöne Mauſarden⸗Wohnung , 2

immer , Kliche n Kellem an knh
kleine Jamille per 1, April zu
verm . Näheres 3. Stock. 4631

1 13, 7 2. Stock , 7 große
Aimmer⸗ Badezim

und allen Zübehör an ruhige
Leute zu verſnfethen . 5227

Näheres 2 Treppen hach.

6 6, 6
5
Küͤche1875e

6 15 20 . St . tim,
und Zube ör,

hübſche geräumig 10 Woh⸗
nung , nahe

zu
6 0

fan he 4926
Näberes 3. Stock ,

2. Stock ,

L13 , 24
7 Zimmer⸗

ehnullg mit en n 3
anſardeu , Balkon nach dem

Schloßgarten , Verandg mit Aus⸗

125 auf eg 30 % qm Warten , ger
1. April 1903 zu verm . 4983

Näh . L. I3 , 24 , 1 Tr . hoch.

E , 8 , Aulſtſraße ,
1. Etage , Sgegante Wohnung mit
Balkon , 10

klaanner Küche Baves,
Ner zu 2 Wohnungen a 5 Zim, ,
füſche , Badez . hebſtallem Zubehör
per 1. Nppit oder ſpäter zui vering,

NPäh bei F . mbach , Heidel⸗
berg, Webeſt 16. 11801

N 2 12 8. Sleerg t

einf . möbl .
zu verm ,

Nähe d. enee

Zim . ſof.
519bB 5.

36,2

37, 1555 Wohn
lep. Clg 10d. 2 Herren z. v. 8087

63. 90
63. 23 l⸗ 1 Tr. ſch.

7

03 , 23

1420 2200

möbl. Zim .z. vm. oob
Treppen , eiſſſach
möbl . Zimmer per

ſofort zu vermiett 510b
7 Tr. engut mbl . 8*G1, 15581 Anril z. v. 30850

3 . Sl . , öf0 42 16 ſof. zu v. 8410

0 771 4. St . , 1 ſchön mbl .
in. zu v. 2460

5 Tr . v. guf öhl .

Zum . zu verm . 106b

D2,1 .1*
9 Tr. I , ein gr. gut

9325 mbbl . Zim . miit ſey.
Eingaug zu vermieſhen . 5132

92 2. 15
E 3 Trep . , ſein möbi .
930 n. mit od. ohne

Peufton zu vermiethen , 812b
2 fein inöbl . ZimmerD 5 .

95 . 19

92 . 14

zil berm . 1993

NZ, 170
Zim , fiſche u⸗Auh.

( iu v, Nah 3. Si⸗h

N4 , 17 ſchöge eleganle
7 Zimmer⸗Weben mit Bad und

allem Zubehör im 4, Stock
pex 1. April zu verm .

Nibere patkerte . dod

N 6. 7⁴
3 Ziſſiſſter und
Zub , auf 1. April

zu permisthen . 2398b

0 3, 10 , Kuuſſſr,
eine Treppe hoch ,

Baſun
don 2 Zimmer ,
Nurre gangs⸗

uimmer , Küche nebſt Zube
J8 . 5

ſoſort zu verin . 533b
3. Sk. , 1 mbl . Zim .
zu verm . 5630

Imöbl , Zim zu v.
96 . 19 Nb . 8. Stock . 8b
2 ein gutmbl . Zim . ff.1 3 . 1

zu vermiethen . 574b

fein möbl . ZimmerF 4. 4 zu vermiethen . 429b

91 eimach möbl . 22151 4,5 21 zu verm . 524b
8 Tr. rechts möbl .

6 . 617 Zim ſof, z. v. 338

6 4, 4
2 Treppen , ſchön

9 möblirt . Ilndſternach der Aue per 1. April
zu vermiethen . 5089

6 7
2 Tl. , ſchön möblirt .

5, 7 Zimmer ſof, z. verm .
mit oder ohne Penſion . 4988

U
1

gut möl . Zimmer zu6 7, U verm . Näh . ende5
6 16

1 Tr . Bordh
ſchön möbl . 125

A gd. 2 Beiten , ſof. zu v. 447b

ut möbl . Pize0 7, 33 Au zu um, ah

6 . 22305 KKirchenſtr . 28,
2 2 Tr. , 1 fein mbl,.

Ziumer A vermiethen . 400b

H4 . 275 Tr. , ein ſchön möbl .

(Ailuher 3. v. 2560

0 1 Tr. , eiſt ſchön mbl .
4 . 27 Zimmer z. b. 261b

5 , 1, 6 Tr. , ein möbl . Zim .
an jung . Heren zu v. 392b

1 9, 336 ( Jun buſchſtr .18)
1 Treppe, lnbblirtes

im. event . Wohn⸗ u, Schlaf⸗
zim . m. od. ohne Penſ. z. v. 3808

2Treppen , ein möbl .
＋ 1, 15 Jimer z. v. 183b

55 2. St . , 1 jnöhl . Zim.J4a , 5 zu verm . 2878b

J7 . 28
1. Tr . gut mbl , Zim ,
bilig zu verm . 251b

olzfiraße ) , 4. Slog ,
ön miöbl. . 18 M.

pro Monat i . Kaffee , J. v. dösb
Jbir 115
94. 175

5099

Wohd . 2
. . A 5
( Hinterh . Jt Zim. z. v.05⸗15 W e e

98 a4* deplatz. Fläge ,02 , 2
iurmer , Küche ,

Keille . U. Speicher⸗
raum , als G40 Stofal oder 1429

K 15 2 2 Treppen , ſchön

ubbl. Zimmer
mit 2 Betten ſofort zu v. 474b

( Ringſtraße ) möbl .
K 3. 15 Zimmer z. v. 5128

2. St. , ein ſchönK 4. 19 abblrkes Zimmer
an beſſeren Herrn zu verm . Neoh

3. St . r , gr. mbl . Zim
m. 1od . 2 Beltenz V. 5060

Wobnung , per , Juli eut , alich
ſpäter zu permfethen . 10926

Nät , bei Louſs Frauz , 0 2,2
1 Tr. , g. mbl . Ziet .
preisiu . J verim. 1200EI0 .

im Laden . pabt . , ſchön . groß .
Hibl. Ztul. 3 v. 8660L12 . 11

0 9 Heigelberger .
Strasse ,— im Hochparterre

vonu 6 immern mit allem
Schreibtiſch u. anſtänd .

pabtf. , Iinks , eleg.
öbl . Salon mit

Schlaf⸗
uümmer zu vermiethen . 5073

L12, ! “

Zubeher alsbald zu verm .
Iu erſragen ebendaſelbſt

2. Stock . 5157

0 71 191 Stkock, 5 Zimmer
u. Slbe zu verm .

1L13. 6 güit möbl, Zimmer
per 1. April zu verm .

113 15 Sller fein möhl ,
222 Ammer z. v. 65500

Näheres parterre . 4986
K . 111 . 2,11,3. Stock ,

7 Zimmer
zu peymiethen .

8. Stock , elegante

L 13 5
4.

115
4 Zimmer vermiethen .

ee ee ee einf . mbl . Zim . an
Nelss 0 2 18, Paft . U4. 2 10 5 b 1vermiethen ,

L 14 . 105 Treppen , 1 gutf
möbl . Zimmer 011

977210übehir

52,1
Wohnung , 8 Züm.

u vermiet eil. 402

L Tleppen hech, 12
Aimmer galz obre

etheilt 10 vermiethen ; Ae 15

15 . 4

N153 . 3
per 1. April

ein gut möbl . Part . ⸗

4815 J. v. 536b

Stock, gut möbl .
im f. Uur ſol . Herrn
illig zu verm . 15bHältsräume .

P 2, Ia uüchft 5 wavoſtamt NI3 2. Siock , ſehr ſchön
Mbl. Zim . zu v. 70b

nen fergerichteter 3, Stock ,Lh lade N2 .9b
2 T . Itg ſch. inbl .
Zim . zu Vermt. 4380„ mit kompl . Einx, ,alche Speiſe Magdz. u Zub .

ſoſort od, per 15 Apeil zu verm .

11
8. Sl . Af möbl .N 3. 16 Zim . zu verm . 4000

tock, ſowie
1 1 0

15

Trößeke rlerrtrüumlichkeitenfür Büteau
oder Woh⸗

nung in der Seckenheimerſtraße per 1. September
zu vermiethen .

Ebendaſelbſt
wird ein

großen Kellerräumlich
ganz mit vermiethet werden .

11784

gräßeres Magazin mit
erſtellt und kannkeiten dies theilweiſe od.

Gventl . Wünſche beim Ma⸗

gazinbau können noch Berückſichtigung finden .
Näheres zu 85 en bei

teiner , Architekt , G 5 Ar. 17/ .

Wohnungen u . Geschäftslokale
in allen Grössen und Stadtlagen sind für sofort
und später zu vermiethen durch 5171

B . Tannenbaum ,
0 6, 3 . Liegenschaftsagent . Tel 1770 .

al gut möbl , Zim , mitN6. 6 Peuf . zu verm , ——0

7. Seite .

1 8. Stock , urbl . Zimmer
Duu ver ! niethen . 97b

1 22 „Leppef Jn möhl .
8 inier , intt Kaffee

10 Mk mönatl. zu verm . 223b

03 . 15 pt. ., möbl. Zim. b.
9 1. Abril zu 5. 102b

95A1
Slock

Nähe der Plauken ,

Zimme 3. b. 49¹b
05 ſch. Möl,Iimt .

nk. voll . Peuſ . zu verm. ,
ſolw. ſtet iut . Mittag⸗ u. Abend⸗
tiſch für iſr . zunge Leute . dist

528 . , freundl . möhl ,

55 im , zu nerm . 5
5. Stoet ints3

R4 4 1 moôbl. Zimmer pel
5275

2 Fr. I8 . / guf, möbl .
163Zimmer mtt ſeparat .

Leknttethen . 196b
1 Treppe , ſchön möhl .

alkounzimmer
5059

April oder ſpäter J1 verm .

86 ,

N.5 Berlultel

8 1 2 8 Vrelteſſre gr,gie,
ſehr ſchön möbl . Zim.

mit 1Woder 2 Beiten an Herren
oder Damen zu verunethen , scst

A1 17
4 Tx. , ein ſchön mbl .

Zun ! ner z. b. 383b

8
Zu 815 . , hübſch möhl .

Zimmer ofort zu verln . 571

2 g. St . irdl , mrbl. Zim .
Obillig zu verm . Dagb84 . 1

20
3. St . Vordh . , ſch.18 4, möblirtes Zimmer

mit 11 zu vermiethen . b

8 6,4 . St . 5 hübſch möbl .
zu verm . 285

86,42
Nee

Ty , ſchön möbl .
Zim. m Peuſion an

1
15

2 zu verm . 270b
bl. Zim , m. gut .

g. zu verm . 573b

51125zwei freundl . möbl,
9 an junge

Leute zu verm . Näh . 1 Tr . 8856
1 Trep . , ſchön möbl .„1 25 8 mit ſep.

Eingang zu bermtethen . 5280
3. St . , gut möbl .

U 1, 15 Zünmer, an ! 792zu vermiethen .

. UZ II
15 . 18

6. St . , ein gut⸗ inbb '
Zum . züi verm . 5585

3. St. , gut möbl .
Vellfr. 22. 5Zi⸗ 8 5680

Bahnhefplatz 19 en möbl .
Parterrezimmer ſof, z. verm . 4646

Gichelsheimerſir . 7, 4 Tr . . ,

rpl. ibl Zuli , bill . Arverm⸗ 2515

Frfedvichseing 4, 4, St . , i .
., Feſſhalle , 1 ſchön möblirtes

Zimmer billig zu verm . Auf
Wunſch ganze Penſion . 5282

Iuugbufchſtraße 0,
Wa Hiloſch . Zimnrer aein gutem Hauſe per 1. Apekl
zu vermiethen . 348b

Materring 40 , 2 fein indhk .
Balkz . Wohn⸗ u . Schlafz. 3. v. 8845

Lülſenzing 58 , 8. St . , nächſt
der Neckarbrücke , ein fein möbl⸗
Zum. ver 1. April z. v. 2570

Lane ſtt 0 möblirt , Zimmer
9 nach dem Garxteſt ,

ſofort oder ſpäter an beſſeren
Herrn zu veriniethen .

Näheres Parterre . 3095

Kameyſtr . 16, 3 Er . hübſch
＋ möbl . Zimmer mit eig.
ſür 1, Apfil zu verm .

ir 0 1 Tre pe hoch,
Lamehſtt. 10, rechts , ſchön
möblirtes großes Zimmer
ſofort zu vermiethen . 32b

Mitleiſtraße 12, part . , gut
möbl , Zimmer mit oder ohne
Penſion ſof. zu verm . 5206

Nuitsſtraße 16 ſchöne Wo ſ⸗
ung , 5 Zimmeren Zubehör ſof.
billig zu vermiethen . 5458
Nheindammfraße 43 , 4. Ste,
ſchön möbl . Zimmer in feinem
Hauſe zu verin . Zu ſehen Vor⸗
mittags bis 4 Uhr Nachm zeab
Noſengaptenſtr . 34 , 3 Tl . ,
prachtv . Ausſicht , 1 f. inbl. Zim .
ebent . 2( Wohiſu .
an ſolid . beſſ. Herrn z. verm. 286

Aorſ Tr (., hübſch
Thorädkerſlt. 10 möbl , Zint . in
ruh . Hauſe an beſſ. Herrn z. v. 380

öl. Wallstad . Str. 6,
3. Stock links , ein hübſch
möbhirtes Zümmer an ſolides
Fräulein zu vermiethen , 437b

roß . ſchönnmöhl .
Werderſtt.11. 0 Parterre⸗ ; immnter
mit ſeparat , Eingang u. Klavier ,
in gutem Hauſe zu verm . 276b

lohn und Schlafzimmer ,
ſchön möblirt , bei kleiner

Fanilie bill . zu vermiethen .
Näheres in der Expedition

ds Blattes . 4350

Zwei eleg. mäbl. Zimmer
Wohn u Schlafz , Hochy , ruh, ,
fr. Lage, Nähe Rinngu elektr . Bahn
zu peren , Kirchenſtr . 16, part . 116

G
1U 3. 15

10 0 an 5 iet möbl . kleineres Zimmer
A4 , 13

April zu verm . 5179Leute zu v. Näh . , St . 54ʃ5

Fichelsheimerſtr . 3, n. des

Seduae , 4 5/m. Woh. , Balk . 05 . 13
1 Tr. , ſchön mbl . Zim .
zu ver⸗ iethen . 5287

part . Zu einem guten
Priväſtiſch werden p.

67. 2
1. April noch eiuige Herren geſ 8146

per April zu verm ,
Nah L. 14 20. Jaben. 570b

zu vermielhen

Trep . hoch, ſchön
möbl . Zimmer

126394
kſte alagt.Sneg 155b. 19Zuß. ,

1 Tr . , Heide ergerſir . ,geeigfür
Aerzte , Bureaus od. Gefel kal

P . 809
vermieten .

au d. Poſt , ſch.
Zim . mit e 395

Näheres Obſtladen .
bikligſt vernt . Offerten Mter
Nr. Jgoß an die Expid . 15 P4 , 2

1 Freppe, ein gut möbl .

Zinimer bill .z. v. 551b

Heidelberg . 24 . 2
8. St . , gur möbl . Im⸗
zu vermiethen . 362b

Villa am Schloß P4 . 7
1 Tr. , ein gut möbl .
Zimmer J. v. 529bmit Garten , auf 1. Mai zu ver⸗

miethen . 114385
D. Blatz , Kurzer Buckel 3. P5 , 1516

1 Trp . , in gutemK ＋5 0 Hauſe finden —2
junge Leute ſchöue Zimmer mit

Peuſlon U. Fan uiſieſiau ſchl. Ven

0 5
eine Treppe hoch Iks. ,

„ bürgerl . Milteg⸗
und Abendtiſch in beſſerer
Pamilie . 4613

＋. 2 Tr . ,g. bürg . Mittag⸗

Lbes und Abendtiſche 4847

051055 N Mitiagetif 0
finden Damen .

g . St . , 1 gut mbl .
6 Zim. zu v. 2430

5 25 3. Sl .



Weneral⸗Auzeiger .

8

ur so lange der Vorrat reicht :

7Zlousenstoffe aparte Streifen in vorzüglieh gewebter Qualität Meter 2505 Plg. Cerstenkornhandtücher —5
Kräftig , gesäumt und

4975

10

10 pfg.

Meter 65 pfg.Panama schwarz , 105 em breſt , sehr kräftig , für EKleider und Schürzen
Drell - Servietten wWeiss, labslhakt pillig Stück

1 3 Pfg.

Meter 50 pfg.On eviot Reine Wolle , schöne bordeaux und blaue Farben
Gläsertlicher Prima Gerstenkorn , 605860 , gesäumt und gebändert Stück 20 Pfg.

Meter 0 pfg.moderner glatter Kleiderstoff in aparten Frühjabrsfarben ,
Weine WolleCrépe - Beige Damast - Servietten schneeweiss gebleicht , vorzügliche Dessin — pfg.

Meter 2 F5Noppe eleganter modernster Costümstoff , in enormer Farbenauswahl ,
1 31

Jacg. -Tischtücher etwas angeschmutzt , anstatt 1. 25 jetzt 5 pfg.

Meter 1 ＋ 40 Damenhosen aus Kräftigem echten Flanell mit Spitze
5 pfg.

garantirt echttarbig , neueste Dessins für Kleider ,

Beine Wolle

Posten Buxkin für Knabenanzüge , sehr stark , 140 om breit

88
Meter 23 pfg. Postan Damenhemden aus bestem 112 em lang und 5 weit . 5 5

Blousen und SchürzenWaschstoffe
Stickerei Röcke aus sehr gutem Shirting Stüsk von 3 pfg. all153 * 75 9

Schin zendruck 120 em breit , vollständig waschecht Meter 52 Pfg.

vorzüglich waschbar
U An 8 Ch 0 U 8 Wachstuchh , in schönen blauen Mustern Stüch 20 pfg.

Zenh ＋*
in 30 entzückenden neuesten Mustern für Blousen und Kleider ,

DDII Meter 2 5 Flg.

Meter 20 pfg.

TTCTTTTT——TT—————————--..

· .

———..

——Bettkattun garantirt waschecht , nur schöne rosa Muster

N

ſeden Art mil Srhireibmaschine , Sowie Leruiel -

faltigungen mi , Ninecgrapl , fertigt promßb .
d Tadellos , in - dnd Zigse dem Hauise . 50

Hairusg von Bulcher elc . Tug - und Stun . f

dentberse . VJeberahme von Arramgements ber
für das, Masser . Cesel , dade, Dampfheizungen undd

ZaſilumgsschEãrigheiten .
Fhe engote Disſretiom , billigote Berechimung .

A. Neuses ,

25768

und zuverläfſig zur Ausführung gelangen .

„ eee , ( e J . Fliegelskamp . B 4, 9
25 er 0 55

2

mpfeh
Den titl . Hausbeſitzern und Einwohnerſchaft Mannheims zur gefl . Mittheilung , 0

daß ich neben meinem ſeit 25 Jahren am hieſigen Platze beſtehenden 8

Installations - Geschäft

noch ein Juſtitut unterhalte , das ſich ſpeciell der Reparatur obiger Anlagen
widmet und gebe die Verſicherung , daß alle an mich geſtellten Anforderungen prompt

Schlafdecken schwers Qualität 2 Meter lang

lung .

Eutwässerungsaulagen ,

11976 K

N
1

Prima Pari

täglich friſche Sendungen , pro Stück von 10 Pfg . an .

große Artischoken , per Stück von 30 Pfg . an.

Malta - Kartofleln , ſein im Geſchmack , 1 Pfund 15 Pig.
5 Pfiund 65 Pfg . Prima Sauerkraut , Pfund 10 Pfg . ,
10 Pfund 8 Pfg .

Scehinken , Fleischk u . Wurstwaaren .

Worderschinken von —5 Pfd , per Pfd . 85 Pfg . , ge⸗
Fänchertes Scehweinekammfleiseh , mild geſalzen
und ſehe ſein im Geſchmack , per Pid . 90 Pfg . , Cervelat -

Winrst per Pfd . Mk. . 4c0 , Salami Pid . Mik. 1. 20 ,
ASlockwWurst Pfd . Mk. . —, rankfurter Brat -

Wilrste , das Paar 25 Pfg . , Apfelwein per ½ Liter

15 Pfg . empfiehlt die Firma

DFf , G 6, 2 ,

Wieder eingetroffen :

Essiggurken
per Stück 2 Pfg .

Salzgunken
kleine per Stück 2 Pfg .

Salzgurken
grosse per Stück 4 Pfg .

Rothrüben

ſer Kopfſal
Pr

per Pfund 30 Pfg . Filiale : Beilſtraße Nr. 9. 11824

Bohnen

abgebrühte , per Pfund 19 Pfg .

Sauerkraut 22
fein tés , per Pfund 4 Pfg . 2 2

5 —
Mixecd picles S

1
okken per Pfund 67 Pfg . 2

Preiselbeerenlhell —

4 . offen per Pfund 50 Pfg . 11660 —

der Firmen :
Albert Nedden, del und Chemikalien ,

Nedden & Reichert , LKohlen,

Anton Fulda, Kohleuu . Cots u. Rhederei

chann Schlelbel
33 ß 055

J

Ich bringe hiermit ergebenſt zur Keuntniß , daß mir Seitens

des Speherer anhaus vorm . Gebr . Schultz in Speyer

der Vertrieb des anerkgunt vorzüglichen und beliebten

ehten Kammen - Bieres

überlragen wurde und liefere ich ſolches , ebenſo

Flaschen - Bier
Qualität und in jedem Quantum

11980

befinden ſich jetzt 11936

— —
hell und dunkel , in hochfeiner
frei in ' s Haus .

en Vinc . Stock

ſahdess —Cce
Manmbeim , P I , 3 .

Alle Arten Buchführung ,
Wecłhsel - . Effektenkunde ,
EHaufm . Rechnen , stenogr . ,
RKOrrespon . , Kontorpraxis
schönschr . , Rundschrift ,
Mauschinenschr . ete . 29

I . Inslitut am Platze .
Unübertr . Unterrichtserf .
Vontitl . Persönlichkeilten
mufs Wärmste empfohlen .
Unentgeltliche Stellenvermittlung
Prospecte Fratis . franeo .
wür Damen separate Räum

b 5, 11 M anunheim FP 5, 14

95

Cesundhelts -Hafer- Zwieback
iſt der beſte . ſchmackhafteſte Zwie⸗
back der Gegenwart . Ber höchſtem
Nährgehalteu . leichter Verdaulich⸗
keit füt eine ſchnelle u. kräſtige Ent⸗
wickelung der Säuglinge unent⸗

behr ich. Auch ſehr einpfehlens⸗
werth f. Magenleidenden Wöchner⸗
innen : Vorzügliches Gebäck . 21s

Zu baben in allen beſſeren
Colonialwaaren - Handlungen .Rheinstrasse 10, parterre .

Spiegel⸗ und Nakmenfabrik.
Vom 1. Apeil ab befindet ſich unſer Detail - Geschäft

F 1, S (Cassage)
RMäachſt der Straßenbahnhalteſtelle Pfälzer Hof oder

arktplatz . 11623

8relephon 82 .

Prompte und reelle Bedienung
hochachten

Carl Flory ,
Kaunen⸗ u. Floſchenbierhandlung , 8 6, 31.

empfehle ich mich

Continental
Beſter NEUMATIG

für Fahrrad und Automobil .

10882

oöntdentel Czeutechcud U. E. Cd. Hanngrer

AReparaturen aller

Trinkeier
ſollen höchſtens 3 Tage alt ſein .

Niederlagen :
J . Knab , Breiteſtraße⸗
Johann Schreiber .

Zruteier u. Aüeken
Italiener rephuhnfarbig , filter⸗

dalſig , Minorka ſchwarz , Cochin
gelb zc. 5267

Geflü⸗el Park Weseh ,
Rheinauſtraße 3.

Nüh- Maſchiuen
neue , bekannt das beſte u. billig .

e 5 Syſteme
gründl . unter Garantie bei 4841b

„Installations - Geschäft .

L. Brackenheimer

Kaufmännische Kurse

Stück
9 5 Pfg.

T . , 1
Mannheim .

Handelslehranstalt

Institut Büehler
Mannheim , D 6 , 4 .

Halb - und Vierteljahrskurse . Prima Referenzen .

HKerren - und Damenkurse separat . 10321

Prospecte kostenlos . . .

Vortheilhafteste Bezugsquelle
in allen Preislagen , 2828

Reste von —20 R. weit unter Preis .

Hermann Bauer , F 2, ga

lnlald, Druekwaare , Teppiohe, Laufer
zu Originalfabrikpreisen . 28289

Reste von Ia . Druckwaare unter Preis .

Hermann Bauer , F 2, 9a ,

Gicht, Rheumatiomn
8 Magen⸗ , Darm⸗ , Leber⸗ , Nieren⸗

und Blaſenleiden , Nervenleiden , Neuralgie , Neu⸗

raſthenie , Schlafloſigkeit , Angſtgefühl , Iſchtas ,

Migräne , Frauenleiden , Herz⸗ und Hautkrank⸗
heiten , Queckſilbervergiftung , Seloſtbefleckung ,
Mannesſchwäche , Zuckerkrankheit , Fettleibigkeit ,
Krämpfe und Lähmungen u . ſ . w. behandelt mitktelſt
Elek roterapie einzige Spezialanſtalt , welche mit allen
modernen Heilfaktoren ausgeſtattet . Man verlange Proſpekt .

ch . Schäfer , Mannheim, P 4,13
Phisikal . Heilanstalt .

Sprech unden von —9 Uhr . — Sonn⸗
8 tags von —1 Uhr

Uig boste Maschmaschine fl Hausgebrabgft
2700e Catalog gratis in der Wascherei T. 2 , 16 .

Prima Plaschenpier .
Wir empfehlen unſer vorzügliches —

helles Export und dunſiles
5

Cagerbier
Pilſener u. Münchener Brauart

in ganzen u . halben Flaſchen .
Auf Beſtellung erſolgt Zufuhr in das Haus

der Abnehmer . 25091

Maunheimer Ackienbrauerei Jöwenßtler,
BE 6 , 15 .

2

R

—

von F. Bürckhardt hier , L 12, II , in Stenographie , Buchführung
mit Bllanzen , Schönschreiben , Maschinenschreiben d. s. kur

ane , Jind die weitaus besten ! 4 Leasntkes . v .

Joh . Kohler , Mechauik . , Q4,15 . Herren
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